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Deutſches Geh
Hof und Perſonalnachrichten

Her Kaiſer hat den Botſchafter Grafen Wedel mit ſeiner
Hettretung bei der Leichenfeier der Prinzeſſin Klementine in
Fen und den Prinzen Friedrich Leopold mit der Vertretung
ſei der Beiſetzung in Koburg beauftragt

Der Staatsanzeiger veröffentlicht die Ernennung des
grchitekten Prof Albert Meſſel zum Architekten bei den
Wöniglichen Muſeen in Berlin
Der Vortragende Rat im Auswärtigen Amt bisheriger
Geh Legationsrat Or Hammann iſt zum Wirklichen Gebeimen

gatlonsrat mit dem Range der Räte erſter Klaſſe ernannt

Zur Reichstagseröffunng
Laut Hofanſage eröffnet der Kaiſer den Reichstag beute

vperſönlich Nach dem Gottesdienſte der der Eröffnung
Jorausgeht werden die Reichsinſignien unter großem
Vortritt von der Bildergalerie jn den Weißen Saal getragen

de

Die liberale Einigung
Reichstagsabgeordneter Dr Payer der Führer der deutſchen

Volkspartei in Württemberg hat dem Tag zufolge nunmehr bei
den übrigen Parteien der bürgerlichen Linken den formellen An
trag eingebracht die freiſinnige Volkspartei die deutſche Volks
vartei und die freiſinnige Vereinigung möchten ſich zu einer
einzigen Fraktion zuſammentun Ueber dieſen An
trag ſollte bereits geſtern abend in einer gemeinſamen Beratung
der drei Fraktionen Beſchluß gefaßt werden

Dernburg von Stübel gefordert
Wie die Braunſchw Landesztg aus ſonſt ſehr zuverläſſiger

Quelle erfährt ſoll der frühere Kolonialdirektor zuletzt Geſandte
in Norwegen Stübel dem jetzigen Kolonialdirektor Dern
burg eine Piſtolen forderung überſandt haben Den
Anlaß dazu hat die abfällige Kritik gegeben die Dernburg im
Reichstag an die Art der Geſchäftsführung ſeines Amts
vorgängers geknüpft hat Das Blatt bemerkt dazu Wenn
Stübel infolge der von allen Seiten auf ihn niederhagelnden
Angriffe ſchließlich nervös gewordeu iſt ſo iſt das ja an ſich be
greiſlich Daß er ſich nun aber dadurch zu rechtfertigen ſucht
daß er Dernburg der doch nur ſeine Pflicht tat fordert iſt
jedenfalls nicht geeignet ihm die politiſche Anerkennung die er
ſich durch ſeine nachgiebige Haltung dem Zentrum gegenüber
verſcherzt hat zurückzugewinnen Wie Dernburg ſich zu der
Forderung ſtellt iſt nicht bekannt geworden Vielleicht darf
daran erinnert werden daß vor einigen Jahren der bekannte
Polenführer von Koszielskt dem Finanzminiſter von Rheinbaben
eine Forderung überſandte die aber mit der Begründung
abgelehnt wurde daß der Miniſter ſich nicht in der Lage ſähe
auf dieſe Weiſe für eine Aeußerung die er im Parlament in
amtlicher Eigenſchaft getan habe Genugtuunng zu geben Jeden
falls kann dieſer Schritt des früheren Kolonialdirektors falls er

hn wirklich getan haben ſollte nur eigentümlich berühren
Vielleicht einigt er ſich dann mit ſeinem Gegner dahin daß ſie
ihren gemeinſamen Freund Roeren der Stübel ſo unerbittlich
unter das kandiniſche Joch wandern ließ zum Unparteiiſchen
machen wozu Erzberger als Sekundant ganz gut paſſen würde
Das wäre dann wirklich zum Schießen

Die Wahlagitation des Flottenvereins
Wie dem Tag aus parlamentariſchen Kreiſen berichtet wird

dürfte die erſte gemeinſame Aktion der drei freiſinnigen Parteien
im neuen Reichstage die Einbringung einer Jnterpellation
ſein in welcher der Reichskanzler mit Bezug auf die in der
Zentrumspreſſe veröffentlichten Briefe von und an den General

Keim über die Stellung der Reaterung zu der vom
Aeutſchen Flotten verein veranſtalteten Wahlagitation
befragt werden ſoll Man nimmt an daß Fürſt Bülow dieſe
Anfrage perſönlich beantwoörten werde

ZHunerhalb der Wählerſchaft der Zentrumspartei beginnt man
ebt dem Flottenverein den Rücken zu kehren Bergaſſeſſor
J eles legte der Schleſiſchen Volkszeitung zufolge wegen
der Agitation des Deutſchen Flottenvereins gegen das Zentrum
den Vorſitz der Ortsgrnppe Ruda des Deutſchen Flottenvereins
neder Aus demſelben Grunde beabſichtigen ſämtliche katho
ichen Mitglieder der genannten Ortsgruppe aus dem Verein
anszuſcheiden

Eine Rede Baſſermanns
Relchstagsabgeordneter Baſſermann erklärte gelegentlich eines

m Sonntag im Vereine der Nationalliberalen Jugend in
Zulsburg gehaltenen Vortrages über die politiſche Lage des
eiches nach den Wahlen Es iſt zu bezweifeln ob die Konſer
tiven die von einzelnen Seiten des Zentrums dargereichte
nand annehmen werden Jch habe den Eindruck daß nach den
Zragängen ſeit dem 13 Dezember unter dem Eindrucke des
örgehens des ſchwarzroten Blocks die Liberalen und
mer vativen ſich bemühen werden e inig zu bleibend daß dieſes auch in den nächſten Tagen einen entſprechenden
Ausdruck finden wird
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Oeſterreichiſche Zuſtände im anhaltiſchen
Parlamentt

Im anhaltiſchen Landtage ereignete ſich geſtern ein ſonder
es Jntermez o Der Abg Peus redete in genugſam bekannter
le über bie Klaſſengegenſätze Abg Dr Cohn erwiderte

Klänziender Rede daß die Lamentationen des Abg Peus nicht
r ernſt zu nehmen ſeien Abg Peus rief dem Redner

Sown zu worauf er einen Ordnungsruf erhielt Jn der
Hleren Debatte warf der Abg Dr Cohn dem Abg Pens vor

er in Diesden vor Bebel zu Kreuze gekrochen ſei Hierauf
dig nete der Abg Peus wenn man ihm vorwerfe daß er ſich

79 Exſtenzbedſngungen in ſeinen politiſchen Anſchauungen
einflaſſen lſſe ſe könne er dem Redner dann nur als voll

ten Lumpen bezeichnen Darauf erhlelt Peus einen zweiten
Nönungsruf

Die entwendeten Briefeder der Bayeriſche Kurſer meldet iſt in der Angelegenheit
von dieſem Vlatte veröfſentlichten Briefe des Flottenvereins

Einundvierzigfter Jahrgang

der verantwortliche Redakteur Siebertz auf Veranlaſſung der
Berliner Staatsanwaltſchaft geſtern als Zeuge vernommen
worden Er verweigerte jede Auskunft über den
Erwerb des betreffenden Materials und gab eine diesbezügliche
Erklärung zu Protokoll

Parlamentariſches
Jn der geſtrigen Sitzung des Bundes rates wurde dem

Ausſchußberichte über die Wiedervorlegung des Entwurfs eines
Geſetzes betr Feſtſtellung eines des erſten Nachtrags zum
Reichshaushaltsetat für das Rechnungsjahr 1906 und des Ent
wurfs eines Geſetzes betr Feſtſtellung eines des erſten Nach
trags zum Haushaltsetat für die Schutzgebiete auf das Rechnuugs
jahr 1906 zugeſtimmt Zuſtimmung fanden ferner die Ansſchuß
berichte über den Entwurf eines Geſetzes betr Feſtſtellung des
zweiten Nachtrags zum Reichshaushaltsetat ſür das Rechnungs
jahr 1906 über den Entwurf eines Geſetzes betr Feſtſtellung
des zweiten Nachtrags zum Haushaltsetat für die Schutzgebiete
auf das Rechnungsjahr 1906 und über den Entwurf eines Ge
ſetzes betr Gewährung eines Darlehens an das ſüdweſtafrikanſſche
Schutzgebiet

Die Nachwahl in Mühlhauſen Langenſalza iſt am
1 März

Heer und Flotte
Kaiſerliche Marine Bremen iſt am 16 Februar in

Jackſonville Florida eingetroffen und geht am 22 Februar von
dort nach Savannah Georgia in See Sperber iſt am
16 Februar in Victoria Kamerun eingetroffen und geht am
19 Februar von dort nach Swakopmund in See Planet
iſt am 17 Februar in Hongkong eingetroffen und bleibt dort
bis Mitte März d J zur Ausführung von Reparaturen
Niobe iſt am 18 Februar von Amoy nach Hongkong in See

gegangen Tiger iſt am 17 Febrnar in Labnan eingetroffen
und am 18 Februar wieder in See gegangen

Preußiſcher Landtag
Eigener Bericht der Saale Zeitung

Abgeordnetenhaus
13 Sitzung vom 18 Febr 11 Uhr

Am Miniſtertiſch Beſeler
Die zweite Beratung des Jnſtizetats wird bei den einmaligen

und außerordentlichen Ausgaben fortgeſetzt
Nach unweſentlicher Debatte in der eine große Anzahl von

Lokalwünſchen zur Sprache gebracht werden werden die ein
maligen und anßerordentſiichen Ansgaben bewilligt

Hiermit iſt die zweite Beratung des Jnſtizetats erledigt
Es folgt die erſte Beratung des Geſetzentwurfs betreffend die

Auflöſung des Depofitalfonds der Hauptverwaltung der Staats
ſchulden Der Fonds iſt 1820 gegründet aber jetzt nicht mehr
notwendig geworden

Abg v Schuckmann konſ erklärt ſich mit dem Entwurf ein
verſtanden der Entwurf könne ſofort in zweiter Beratung
erledigt werden

Abg Ferbers Ztr macht Bedenken gegen den Entwurf
geltend und beantragt ihn von der Tagesordunng abhzuſetzen

Der Antrag wird abgelehnt es wird ſofort in die zweite
Leſung eingetreten in welcher der Entwurf unverändert an
genommen wird

Es folgt die erſte Beratung des Geſetzeniwurfes betreffend die
Erweiterung des Landespolizeibezirks Berlins Einbeziehung
von Wilmersdorf

Der Entwurf wird ohne Debatte in erſter und zweiter Leſung
angenommen

Es folgt die erſte Beratung des Geſetzentwurfes gegen die
Verunſtaltung von Ortſchaften und landſchaftlich hervorragenden
Gegenden

Die Vorlage war in der vorigen Seſſion ſchon vom Herren
hauſe angenommen konnte jedoch vom Abgeordnetenhauſe nicht
mehr erledigt werden Die Regierung habe den Entwurf in der
Faſſung des Herrenhauſes eingebracht

Jm Laufe der Debatte erklärt
Abg Schmitz Eiberfeld frſ Vp daß der Entwurf der Polizei

zu weitgehende Befugniſſe einräume Urſprünglich ſei nur von
gröblichen Verunſtaltungen die Rede gewefen aber das Herren

haus habe das Wort gröblich geſtrichen Mit dem Grund
gedanken des Entwurfs ſeien ſeine Freunde einverſtanden aber
im einzelnen hätten ſie doch manche Bedenken Der Entwurf
erſetze einen unbeſtimmten Ausdruck des heute geltenden Rechts
durch einen neuen unbeſtimmten Ausdruck

Abg Münſterberg fri Vg erkennt an daß der Entwurf durch
die Beſchlüſſe des Herrenhauſes gewonnen habe Die modernen
Anforderungen des Verkehrs laſſen ſich leider recht oft nicht in
Einklang bringen mit einer berechtigten konſervativen Geſinnung
gegenüber Natur und Bandenkmälern da muß die Geſetzgebung
eingreifen Jm allgemeinen geſchieht das in dieſem Entwurf in
zutreffender Art aber manche Einzelheiten bedürſen in der Kom
miſſion noch der Umgeſtaltung Jnebeſondere wird man der
Polizet die ihr in dem Entwurf zugeſtandenen weitgehenden Be
fugniſſe beſchneiden müſſen Notwendig wäre nach Fertigſtellung
ſep Geſetzes noch der baldige Erlaß eines Denkmalſchutz

geſetzes

Eiſenbahnminiſter Breitenbach führte aus der Entwurf werde
einen Rechtszuſtand in Preußen ſchaffen der ſich in den meiſten
übrigen Bundesſtaaten bereits bewährt habe

Abg Dr Becker Zir hält eine Einſchränkung der polizeilichen
Beſugniſſe die der Entwurf enthalte für durchaus geboten Die
perſönliche Freiheit dürfe nicht durch die Machtvollkommenheit
der Polizei in unzuläſſiger Weiſe eingeengt werden Von der
Faſſung die der Entwurf in der Kommiſſion erhalte werde es

nen ob ſeine Partei oder ein Teil derſelben ihm zuſtimmen
önne

Abg v Brandenſtein konſ meint es ſei ihm zweifelhaft ob
das Oberverwaltungsgericht die geeignete Jnſtanz ſel um zu
entſcheiden ob eine des beſonderen Schutzes bedürftige land
ſchaftliche Schönheit vorhanden iſt Jmmerhin ſei nicht zu ver
kennen daß dieſer Schutz manchmal nahezu an eine Expropriation
des Privatbeſitzes heranreichen werde und es werde zu erwägen
ſein ob nicht in ſolchen Fällen wenn nämlich das Bauen über
haupt verboten wird eine Entſchädigung aus Stagatsmitteln zu
gewähren ſel

Abg Schmidt Warburg Zentr weiſt auf den Artikel 9 der
Verfaſſung Vn Das Eigentum iſt uvverletzlich Es kann nunr
aus Gründen des öffentlichen Wohles gegen vorgängige
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in dringenden Fällen wenigſtens vorläufig feſtzuſtellende
Entſchädigung nach Maßgabe des Geſetzes entzogen
oder beſchränkt werden Alſo die Entſchädigungepflicht
müſſe in den Entwurf aufgenommen werden ſonſt ſei er
nicht verfaſſungsmäßig Er könne auch nicht anerkennen daß
alle in dem Entwurf zugelaſſenen Eigentumsbeſchränkungen

aus Gründen des öffentlichen Wohles hervorgegangen ſind
Es werde alſo auch nach dieſer Richtung bin die Verfaſſungs
mäßiakeit des Entwurfes in der Kommiſſion herzuſtellen ſein

Hiermit ſchließt die Debatte
Der Enkwurf geht an eine Kommiſſion von 21 Mitglledern
Letzter Gegenſtand der Tagesordnung iſt die erſte Beratung

des Geſetzentwurfs betreffend die Ausübung des Jagdrechts
Der Entwurf regelt die Frage der Eigenjagdbezirke und

gemeinſchaftlichen Jogdbezirke und ſetzt als Minimalgrenze für
einen Jagdbezirk 75 ha feſt

e Entwurf geht ſchließlich an eine Kommiſſion von 21 Mit
gliedern

Die Tagesordnung iſt erſchöpft
Nächſte Sitzung Dienstag 12 Uhr Zweite Beratung des Etats

des Miniſteriums des Jnnern
Schluß gegen 4 Uhr

Auskand
Die zweite Haager Konferenz

Staatsrat v Martens iſt geſtern im Haag eingetroffen Er
hatte am Vormittag eine Unterredung mit dem holländiſchen
Minſter des Auswärtigen und wurde dann von der Königin
Mutter von Holland empſangen Darauf fand in der ruſſiſchen
Geſandtſchaft ein größes Frühſtück ſtatt an dem der Miniſter
des Answärtigen der Präſident der Carnegie Stiftung und die
Sekretäre des Schiedsgerichtshofes teilnahmen Staatsrat von
Martens empfing dann in der ruſſiſchen Botſchaft mehrere Ver
treter der zur zweiten Friedenskonferenz im Haag eingeladenen
Regierungen

Sturz des Kultusminiſters Briand
Wie in Paris verlautet mißbilligt die überwiegende Mehrheit

der ſozialtſtiſch radikalen Partei Frankreichs die Haltung des
Kultusminiſters in der Frage der Kirchenpachtverträge und macht
ihm den Vorwurf daß er durch Vermittelung des Seineprä
fekten Verhandlungen mit dem Vatikan angeknüpft habe Man
gibt trotz aller halbamtlichen Dementis der Ueberzeugung Aus
druck daß Clémenceau bezüglich der Kirchenpochtverträge auf
dem Standpunkt der ſozialiſtiſch radikalen Partei ſtehe Der
frühere Miniſter de Laneſſan ſchreibt im Siècle die Gegner
des Miniſteriums drängten ſeit langem zu einem Bruch deſſen
Opfer Clémenceau und Briand fein würden Man dürſe aber
hoffen das Clémenceau dieſe Manöver durchkreuzen wekde

Eine Note der Agence Havas meldet Miniſterpräſident
Clémenceau hatte Montag vormittag eine Konferenz mit
den Miniſtern Briand Thomſon Pichon Parthon Ruau und
Vivani über die kirchliche Frage und über die politiſche Lage
Die Miniſter befanden ſich in völligem Einvernehmen
Clémenceau ſtattete dann dem Präſidenten Fallières einen
Beſuch ab und empſing ſpäter den Juſtizminiſter

Der franzöſiſche Kirchenkrieg
Dem Eclair zufolge ſoll der Gemeinderat von Raches Dep

Pas de Calais beſchloſſen haben den 102 Jahre alten und bereits
40 Jahre im Orte amtierenden Pfarrer Gardene ans dem Pfarr
gebiet zu verweiſen falls er nicht die ihm auferlegte Miete von
240 Fres bezahlen ſollte

Halke und Amgegend
Halle 19 Februar

Oeffentliche Stadtverorduneten Sitzung zu Halle
Montag den 18 Februar nachmittags 4 Uhr

Am Vorſtandstiſche Stv Vorſt Steckner Stv Föhring
als Stellvertreter des Vorſtehers Stv Gygas und Greßler
als Schriftführer

Eingänge Von einem Schreiben des Bürgermeiſters von
Holly der ſeinen Dank für die Erhöhung ſeines Gehaltes
ausſpricht wurde Kenntnis genommen ebenſo von einer Ein
ladung der Turnerſchaft zur Teilnahme an dem Wintervergnügen
in den Thaliaſälen am nächſten Sonnabend Stv Frenkel
teilte mit daß er ſeine Mitgliedſchaft zum Rechnungsreviſions
ausſchuſſe niederlege An ſeine Stelle wurde Stv Daniel
gewählt Eine Petition von Anwohnern der Pfännerhöhe und
ein Geſuch des Feuerwehrfeldwebels Fingerhuth wurden dem
Petitionsausſchuſſe überwieſen

1 Der vom Magiſtrate beantragten Begebung der I Abteilung
der Kanalbauanleihe in Höhe von 2 Millionen Mark ſtimmte
die Verſammlung unter den Bedingungen zu wie ſie geſtern
bereits an dieſer Stelle ausführlich angegeben worden ſind
Die Anleihe ſoll nun für beſonders angeführte hieſige und aus
wärtige Bankfirmen ausgeſchrieben werden Ein Antrag des
Stv Emmer die Begebung um ein halbes Jahr zu ver
ſchieben und ein Antrag des Stv Neſſe zunächſt nur eine
Million als Anleihe aufzunehmen fielen nach kurzer Diskuſſion
bei der für die Vorlage ſprachen Stv Knabe Stv Vorſteher
Steckner Stadtrat Dr Tepelmann und die Siv Hof
meiſter Lehmann Ref Stv Hofmeiſter

2 Für die Rechnung über Kapitel I Armenweſen des
Kämmerei Haushaltsplanes für das Rechnungsjahr 1904 wurde
Entlaſtung erteilt Ref Stv Prohbſt

Der Haushaltsplan der ſtaatlich ſtädtiſchen Handels und
Gewerbeſchule für Mädchen für das Jayr 1907 winde genebmigt
Er ſchließt in Einnahme und Ausgade mit 31,091 Mark gegen
23,166 M im Vorjahre ab ſodaß außer dem Betrage von 1000 M
für Heizung und Beleuchlung die Stadt einen Zuſchuß von
5614,40 M gegen 3840 M im Vorjahre zu leiſten hat
Ref Stv Meyer

4 Die Verſammlung genehmigte daß der nachſtehend auf
geführte Vertrag über die

Errichtung einer ſtädtiſchen Säuglingsſürſorgeſtelle
abgeſchloſſen und dementſprechend in den ſtädtiſchen Haushaltsplan
vom April 1907 ab älljährüch 3000 Mark eingcſetzt
werden F I Die Univerſitälsverwaltung übernimmt die Ver
pflichtung in Verbindung mit ihrer Kinder Poliklinit



Magiſtrat ſich darauf
reichende Entſchädigung verlangt wird

es in den meiſten Fällen tun um billiger zu wohnen
wegen

wechſelnd übernahmen 2
Pe und Tag dienſtunfähig vom 1 April 1907 ab ſcheidet er in

o

n e ne

unter der Bezeich Städtiſche Säuglingsfürſorgeſtelle unter der Laitang des Direktors der genannten ad

eine Stelle einzurichten und zu unterhalten welche allen
unbemittelten Müttern im Stadtkreiſe Halle
zugänglich ſein und Gelegenhelt geben wird ſich dort
unentgeltlich Rat über die Ernährung und Be
handlung ihrer Kinder im erſten Lebensjahre durch
ſpezialiſtiſch ansgebildete Kinderärzte zu holen S 2 Die
Unlverſitätsverwaltung genehmigt daß der Direktor ihrer Kinder
poliklinik die Leitung der ſtädtiſchen Säuglingsfürſorgeſtelle
übernimmt Sie überläßt es dem Magiſtrat im Einvernehnten
mit dem polikliniſchen Direktor einen Aſſiſtenten auszuwählen
der im Anſtellungsverhältnis der Stadtgemeinde im Dlenſt
verhältnis dagegen dem Direktor und dem der Poliklinik vor
geordneten Kurator unterſtellt iſt S 3 Die Univerſitätsver
waltung übernimmt es eine weibliche Hilfsperſon zur
Verfügung zu ſtellen welche während der Vetriebsſtunden der
Fürſorgeſtelle den Direktor und ſeinen Aſſiſtenten zu unterſtützen
hat weiter die Wäſche Verbandeſtoffe Medikamente Jnſtrumente
Apparate Formulare zu Krankengeſchichten uſw vorzuhalten
bezw zu liefern und endlich die Räume zu heizen und zu
reinigen S 4 Die Beſoldung des Aſſiſtenten übernimmt die
Stadtgemeinde Die Stadtgemeinde zahlt zur Einrichtung und
Unterhaltung der Säuglingsfürſorgeſtelle im Sinne des S 3 an
die Univerſität in jedem Jahre den Betrag von 1800 Mark
buchſtäblich Eintaufendachthundert Mark im voraus 8 5 Dieſe
Vereinbarung tritt am in Kraft Beiden Teilen ſteht
das Recht zu ſie jährlich aufzukündigen

Ein Antrag des Stadtv Dr Herz au im 8 1 des Vertrages
ſtatt welche allen Müttern welche allen bedürftigen
Müttern zu ſetzen fiel nach Entgegnungen des Stadtrates Dr
Puſch des Stadtv Vorſt Steckner und der Stadtv Gieſe
Emmer v Blume Dr Mekus und Kühme Für den
Antrag ſtimmten nur die Stadtv Herzau und Stephan
Ref Stadtv v Blume5 Stadtv Daniel beantragte im Einverſtändnis mit den Mi
galiedern des Schlachthof Kuratorinums die Stelle des Pförtners
am Schlachthofe im Gehalt mit den Hallenaufſehern gleichzuſtellen
und begründet dies damit daß die Tätigkeit des Pförtners im
weſentlichen dieſelbe iſt wie die der Hallenaufſeher Die
Dienſltzeit iſt ſogar eine längere und es daher nur billig ihn
auch im Gehalt mit den Hallenaufſehern gleichzuſtellen Der
r wurde zum Beſchluſſe erhoben Ref Stadtv Hof
meiſter

6 Die Verſammlung beſchloß daß a die verwitweten Lehrer
als verheiratete Lehrer gelten und die volle Mietsentſchädigung
erhalten alle Lehrer welche zum 1 April 1907 oder ſpäter
an den hieſigen Volks oder Mittelſchulen angeſtellt werden
nur 2/z der feſtgeſetzten Mietsentſchädigung bekommen ſolange ſie
ohne eigenen Hausſtand ſind daß ihnen aber mit dem Tage
der Begründung eines eigenen Hausſtandes die volle Miets
entſchädigung gezahlt wird e allen Mittel und Volksſchul
lehrern welche jetzt hier angeſtellt ſind die volle Miets
entſchädigung gewährt wird auch wenn ſie keinen eigenen
Hausſtand haben d die Kgl Regierung gebeten wird die Be
ſtimmung der neuen Beſoldungs ordnung zu ge
nehmigen daß den außerhalb des Stadtbezirkes wohnenden
Lehrern nur z der Mietsentſchädigung zuſtehen und daß e
die Forderung der Kal Regierung abgelehnt wird den techniſchen
Lehrerinnen die erhöhten Gehaltsbezüge ſchon zum 1 April
1906 zu zahlen

Zu e wird bemerkt daß ſich eine Mehrausgabe von 5120 Mk
ergeben wird Dieſe Mehrausgabe würde der Stadt im Laufe
des Jahres 1907/08 doch zum großen Teile erwachſen
ſein da viele Lehrer welche jetzt keinen eigenen Hausſtand
haben entſchloſſen ſind ſich ſo bald als möglich einen ſolchen zu
gründen Zu d4 Die Verſammlung iſt mit dem Magiſtrat nicht
der Meinung daß nach 8 16 des Lehrerbeſoldungsgeſetzes nicht
möglich wäre dieſe Beſtimmung zu treffen Denn abgeſehen
davon daß die Faſſung des 8 16 einen weiten Sptelraum laſſen
will beſteht eine im Geſetz nicht vorgeſehene verſchiedene Ve
meſſung der Mietsentſchädigung für die Lehrer desſelben Schul
verbandes ſchon darin daß in vielen Orten die Mietsentſchädigung
mit dem zunehmenden Dienſtalter ſteigt Beſonders beruft der

daß als Mietsentſchädigung eine aus
Wenn aber die Lehrer

ihre Wohnung außerhalb des Stadthezirks nehmen war ſie
und des

erſcheinen zwei Drittel derjenigen Mietsentſchädigung
welche den in der Stadt wohnenden Lehrern gewährt wird ſür
die außerhalb derſelben wohnenden Lehrer für ausreichend
Dieſe Beſtimmung der neuen Beſoldungsordnung iſt zwar gegen
wärtig belanglos da zurzeit nicht ein Lehrer der Volks und
Mittelſchulen außerhalb des Stadtbezirks wohnt ſie kann aber
bei weiterer Ansdehnung des Stadtbezirks von Bedeutung werden
Zu e Die techniſchen Lehrerinnen können nicht ſo bevorzugt
werden daß ſie allein die Gehaltserböhnng vom 1 April 1906
ab beziehen während alle übrigen Lehrer und Lehrerinunen auf

die Gehaltsaufbeſſerung bis Oſtern 1907 warten müſſen
Stv Gieſe beantragt zu e nur Mietsentſchädigung zu

gewähren Stv Meyer beantragte zu b /z jedoch nicht unter
300 WM zu gewähren Stv Pfautſch beantragte ebenfalls zu

c die Mietsentſchädigung nicht mit dem Tage der Gründung
eines eigenen Hausſtandes ſondern mit Beginn des Quartals
eintreten zu laſſen
Bangert

Ref Stv

7 Die Verſammlung nahm von den Nachweiſungen über die
im Jahre 1906 anhängig gewordenen fortgeführten und er
re bürgerlichen Rechtsſtreitigkeiten Kenntnis Ref Stv

öhring
8 Die Vertretung des Brandiufpektors war bisher ſo geregelt

daß der Vizefeldwebel Barth und der Oberfeuermann Titnlar
Vizefeldwebel Jänſch den Dienſt mit dem Vrandinſpektor ab

Der Feldwebel Fingerhuth iſt ſchon ſeit

Dieſe drei Sonderanträge fielen

lge ſeiner Penſionierung aus der Feuerwehr überhaupt aus
Ebenſo wird der Oberfeuermann Jänſch von Mitte März d J

ab den Fenerwehrdienſt verlaſſen da er zum Straßenreinigungs
inſpektor beſlimmt iſt Es bleibt ſonach nur der Vizefeldwebel
Barth als Vertreter des Brandinſpeklors übrig Die am 1 April
1907 in Kraft tretende Neuorganiſation der Feuerwehr ſieht an
Chargierten vor 1 Feldwebel 1 Vizefeldwebel 7 Oberfener
männer Der Poſten des Feldwebels bisber Fingerhuth
wird vorausſichtlich und vorbehaltlich der Entſchließung der
Feuerdeputation mit dem Vizefeldwebel Barth beſetzt werden
Es würden ſonach die Stellen des Vizefeldwebels bisher
Barth und des erſten Oberfenermanns bisher Jänſch
neu zu beſetzen ſein Der Magiſtrat hat beſchloſſen dieſe Poſten
nicht wieder zu beſetzen ſondern an ihre Stelle die Einſtellung
eines Brand meiſters in Ausſicht zu nehmen Jener iſt
dabei von der Erwägung ausgegangen daß es bei der wachſenden
Bedeutung der Feuerwehr nicht mehr durchführbar iſt den Leiter

ur durch den Feldwebel vertreten zu laſſen daß es vielmehr imd des Feuerſchutzes unbedingt erforderlich iſt ihm einen
eichſtehenden und im Vildungsgange gleichwertigen Vertreter
5 einen Feuerwehroffizier an die Seite zu ſtellen Um aber

n der Erprobung der Einrichtung ganz ſicher zu gehen ſoll vom
März 18907 ab zunächſt ein Brandmeiſter inkerimiſtiſch ein

geſtellt und diefem nach dem Vorſchlage der Feuerdeputation eine
onatliche Vergütung gewährt werden enn ſich die Einn bewährt ſoll der Verſammlung in einigen Monaten
ne Vorlage wegen Anſtellung eines Brandmeiſters zugehen
ie Verſammlung ſtimmte daher zu daß die Mittel für die dem
rondmeiſter zu gewöhrende Vergütung 1 vom 1 April 1907

ab ans den im neuen Haushaltsplan für die Vizeſeldwebel und
e Oberfeuermannsſlelle vorgeſehenen Beträgen 2 für Monat

ärz aus dem gemeinſchaftlichen Dispoſitlonsfonds beſtritten
werden Ref Stv Aßmann

h ä

r er rſchied im a qhetaa Dſchnitt mit dem vom Bundesrat
am letzten Tage des vorigen Jahres angenommenen Entwurf
über die zu erfolgende Berufs Und Betriebszählung ſich befaſſen
müſſen Nach einer Pauſe von zwölf Jahren erfolgt dieſe
gung die letzte wurde im Jahre 1895 veranſtaltet Reiche

rfahrungen ſind unterdes auf dem Gebiete der Statiſtik ge
ſammelt aber auch erhöhte Anſprüche an ſie herangetreten Vor
allem drängte ſich die Frage der Heim und Kinderarbeiter in
den Vordergrund Erſcheinungen welche bei den früheren
Zählungen in den Jahren 1875 1882 und 1895 nicht genügend
gewürdigt werden konnten Namhafte Sozialpolitiker haben be
reits ihre Wünſche und Forderungen für eine gründliche Aus
geſtaltung der Berufszählung nach dieſer Richtung aufgeſtellt
Dieſe berechtigten Forderungen treffen das Reichsſtatiſtiſche Amt
indes nicht unvorbereitet Jm früheren Reichstage gingen die
Anſichten über das Maß der vorzunchmenden Statiſtiken vielfach
auseinander und widerſprachen ſich oft Einerſeits wurde Klage
geführt über das Zuviel der Statiſtik und in demſelben Atem
ſtellte man erneute und erhöhte Anforderungen an das Reichs
ſtatiſtiſche Amt Der Termin für die auszuſendenden Fragebogen
fällt vielleicht in den Monat Juni Die Koſten der Zählung
ſind auf 4 Millionen Mark veranſchlagt von denen eiwa die
ßdhtf in dieſem Jahre Verwendung und Abrechnung
inden muß
Abgefaßte Diebe Jn den Perſonen des Hausdieners Veckes

des Schloſſers Heyne und des Arbeiters Delor ſämtlich von hier
ſind Spitzbuben gefährlichſter Sorte ermittelt und in Haft ge
nommen worden Es iſt ihnen bis jetzt eine ganze Reibe ſchwerer
Einbrüche die ſie hier und außerhalb verübt haben nachgewiefen
worden Es ſind dies dieſelben Diebe die in ein hieſiges Ge
ſchäftshaus einbrachen und einen großen Schweizerkäſe ſtahlen
die ferner einem Schloſſer eine Partie Nachſchüſſel entwendeten
und bei einem Fahrradhändler in der Kl Ulrichſtraße nicht
weniger denn vier Fahrräder mitgehen hießen Ein in Merſe
burg verübter Wurſſdiebſtahl wurde ihr Verderben Jnfolge des
übermäßigen Genuſſes von Bratwurſt wurde einer der Kumpane
unwohl das führte die Polizei auf die Spur der Täter Dazu
kam daß am Orte der Tat ein Koffer mit Diebeswerkzeug ſtehen
geblieben war der den Spitzbuben gehörte Jn einem früheren
Termine logen ſich Beckes und Heyne heraus ſo doß ſie mit ge
linder Strafe davon kamen Nach dem bis jetzt Feſtgeſtellten er
wartet dagegen das ſaubere Kleeblatt eine vorausſichtlich harte
Strafe

Erhöhung der Lehrerbeſoldung in Ammendorf Unſere Vorort
gemeinde Ammendorf befindet ſich in aufſteigender Entwicklung
Die ausgezeichnete Verbindung durch zwei Bahnlinien mit der
Großſtadt Halle hat zur Folge daß immer neue induſtrielle
Unternehmungen gegründet werden Jnfolgedeſſen erſchließen
ſich der Gemeinde fortlaufend immer günſtlgere Steuerquellen
Jn Erwägung dieſer Tatſache konnte ſich die Gemeindevertretung
einem wohlbegründeten Antrage der dortigen Lehrerſchaft auf
annähernde gehaltliche Gleichſtellung mit den Hälleſchen
Lehrern freundlich gegenüberſtellen Es wurde rückhaltlos zu
gegeben daß in der Gemeinde Ammendorf abgeſehen von den
Wohnungsmieteverhältniſſen tatſächlich die gleichen Teuerungs
verhältniſſe herrſchen Jn Würdigung dieſes Umſtandes wurden
die Gehälter in dieſer Weiſe normiert Grundgehalt 1300
9 Alterszulagen je 200 Mietsentſchädigung 350 M Die
Kal Reglerung zu Merſeburg hat inzwiſchen dieſe neue Gehalts
ordnung beſtätigt Ferner wurde beſchloſſen am 1 April er eine
Lehrerin neu anzuſtellen

Bereins und Rerſammlungsnachrichten
Bierte Popnlär wiſſenſchaftliche Vortragsreihe Am ver

gangenen Sonnabend begann Privatdozent Dr S Schultze im
großen Hörſaal des Seminargebäudes der Univerſität die vierte
populär wiſſenſchaftliche Vortragsreihe vier klaſſiſche Erzähler
moderner Literatur mit dem ſehr intereſſanten Vortrage üher

Gottfried Keller und führte u a aus Keller Meyer
Heyſe und Storm ſind als klaſſiſche Erzähler in Jnhalt wie in
der Form ihrer Kunſt zu bezeichnen Sie beſitzen eine tiefdurch
dachte durch das Leben erworbene Weltanſchauung Reife der
Jdeen Fülle der Vorſtellungen Größe und Tiefe der An
ſchauungen und heben ſich ſtark und hoch gegen die moderne
naturaliſtiſche Dichtergeneration ab Keller beſonders iſt nächſt
Goethe der bedeutendſte Epiker Er iſt Schwetzer daher manche
Eigentümlichkeit ſeines Charakters wie ſeiner Kunſt Vom Vater
erbte er die dichteriſche Anlage von der Mutter den praktiſchen
Lebensernſt Seine Jugend entbehrt der Führung des rechten
Zieles im dunklen Dichterdrange Er wird Kunſtmaler ohne
ſtarkes Talent dazu Erſt die Berliner Zeit 1850/55 ſind die
entſcheidenden Jahre ſeines Schaffens Hier entſteht der Grüne
Heinrich in ſeiner erſten Faſſung Dann ſchrieb er die Leute
von Seldwyla die ihm den Ehrennamen Shakeſpeare der
Novelle einbrachten Der Beſchluß der hohen Erzählerkunſt
Kellers bilden die Züricher Novellen und das Sinngedicht
Auch Kellers Lyrik hat viel epiſche Momente ebenfalls einen
ſtarken Realismus Vereinzelt nur gelingt dem Dichter ein
ſangbares Lied Keller ſteht in der erſten Reihe der Dichter
des 19 Jahrhunderts Seine Weltanſchauung iſt ein kraſtvoller
geſunder Optimismus daß in der menſchlichen Geſellſchaft der
Schein auf die Dauer nicht beſtehen kann daß die Gerechtigkeit
im letzten Grunde alles beberrſcht jeder bekommt das richttige
das ihm gebührt und muß der Gute mal leiden kommt es dem
Schlechten nicht zu ſtatten Der nächſte Vortrag dieſer Reihe
welcher ebenſo inkereſſant zu werden verſpricht findet am
23 Februar ſtatt

Der Halleſche Tierſchutzverein beabſichtigt bekanntlich am
23 d M im Hotel Kaiſer Wilhelm zur Feier ſeines 25 jährigen
Beſtehens ein Feſteſſen zu veranſtalten Jn Vereinskreiſen hofft
man zuverſichtlich daß die Bürgerſchaft ſich an dieſer Kund
gebung recht zahlreich beteiligt handelt es ſich doch dabei um
die Unterſtützung von Beſtrebungen die nicht nur nach außen
hin viel Segen ſtiften und manche Not lindern ſondern auch
zur ſittlichen Erziehung des Volkes weſentlich beitragen Jns
beſondere dürfte auch der Bau des Tieraſyls zur Förderung
dieſer Beſtrebungen anregen

Ehemalige Schüler des Torganer Gymnaſiums Die zwang
loſe Vereinigung ehemaliger Schüler des Torgauer Gymnaſiums
feierte am letzten Mittwoch im Reſtaurant Schultbeiß Poſt
ſtraße das zweite Stiftungsfeſt Die Mitalieder hatten ſich mit
ihren Damen in großer Anzahl eingefunden und einem Feſteſſen
ſchloß ſich ein Tänzchen an Telegramme und Kartengrüße
gingen von auswärtigen ehem Mitſchülern ein und ebenſo ſandte
die Vereinigung in treuer Anhänglichkeit einem jetzt noch
amtierenden Lehrer Profeſſor Dr Eberhardt in Torgau ein
Telegramm Von ehem Torgauer Gymngſigſten welche der
Vereinigung beitreten wollen nimmt der Schriftwart Kaufmann
R Heinze in Halle Thomaſinsſtraße 16 Anmeldungen ent
gegen

C

Provinzialnachrichten
g Lochan 19 Febr Bei Abräumungsarbeiten

und der Abfuhr von Kies aus der Gemeindekiesgrube wurden in
letzter Zeit wiederholt Menſchenknochen aufgefunden ebenfalls
wurden in unmittelbarer Nähe bei dem Bau der Verbindungs
ſtraße LochauWefſenitz drei nebeneinander liegende ant erhaltene
menſchliche Skelette bloßgelegt Oefter ſind auf dem Lochauer
Rittergutsfelde an der Kreis Chauſſee nach Gröbers beim Auf

raben von Kartoffelmieten menſchliche Gebeine freigelegt undſogar im Orte ſelbſt beim Umbau der Prennerei derartige Funde

gemacht worden Alle dieſe Skelette rühren von erwachſenen

Perſonen her ſo daß wohl anzunehmen ſſt daß ſiKriegen hier oder in der Nähe ein Verden d ſriüe
verſtorbene Krieger ihre letzte Ruheſtätte fanden nd und

g Dieskan 19 Febr An Stelle des im vorigenim April verſtorbenen ſtellvertretenden Amtsvorſtehers deg hre
Dieskan Rittergutsbeſitzer Hans Zimmermann Lochan es
der zuſtändigen Behörde Ritterautsinſpektor Schüe t en
Dieskan zum Nachfolger beſtimmt worden der

g Raßnitz Kr Merſeb 19 Febr Förſter Wüber 12 Jahre die hieſige königliche Forſt und mit Geh der
ſeiner vorgeſetzten Behörde auch die des Ritterguts Wißn an
umſichtiger Weiſe verwaltete wird ſeine Stellung am in
verlaſſen um ſeinem Dienſtalter nach in eine andere Stellung

Harz vorzurücken d ims Merſeburg 19 Febr Ein ſchwerer Einbruch n
in der Nacht zum Sonnabend auf dem Entenplan in e
Fiſchhalle verübt Offenbar hatten es die Diebe auf Getr er
gefehen doch widerſtand der ſchwere Geldſchrank ihren Gelug
Aus Aerger bießen ſie verſchiedene Eßwaren mitgeben
ſtellten einen großen Fiſch mit einer Konſervenbüchſe im

ins Schaufenſter aulZeitz 18 Febr ſGymnaſialdirektor Kanzow
iſt an das Domgymnaſinum in Magdeburg verſetzt worden

Lanſcha 18 Febr Niedergebrannt iſt in der Hvom Freitag zum Sonnabend die im Steinachgrund ſenn di
Dampfſchneidemühle von Richard Ebermann Wohnhaus
Stallung blieben vom Feuer verſchont ind

Kelbra 19 Febr Der Kyffhäuſer Bund hatte hſchloſſen um den für die Kyffhäuſer Wirtſchaſt recht ung
nehmen Waſſermangel zu beſeitigen nach Waſſer zu bohre
nachdem Verſuche mit der vielbeſprochenen und viel angezweifelt
Wünſchelrute das Vorhandenſein von Quellen angezeſ
hatten Die Bohrungen haben im Januar begonnen 9
vierwöchiger Arbeit wurde wie die Parole ſchreibt bei 89
Tiefe genau an der von der Wünſchelrute bezeichneten Sie
der Grundwaſſerſpiegel und nach weiterer Bohrung bei T
Tiefe eine ſtarke Quelle angetroffen

Altenburg 18 Febr eärztlichem Ausſpruch geſtattet das Befinden des Herzogs niſch
daß dieſer an den Feſtlichkeiten des Regiments Jubiläums des
8 Thüriugiſchen Jnfant Reaglments Nr 153 teilnehmen kann
Mit ſeiner Vertretung iſt daher Prinz Ernſt von Sachſen Alten
burg beauftragt worden Die Feſttage wurden geſtern abend
mit Zapfenſtreich und Fackelzug eingelelttet e

Gerichtsverhandkungen
Prozeſz Liman Mehring

Leipzig 18 Febr Der Gerichtshof verurteilte Dr Mehring
zu zwei Wochen Kreſſin zu einem Monat Seger zu 25 Tagen
Gefängnis Jn der Widerklage wurde Dr Liman wegen Be
leidigung des Kreſſin zu 50 Mark Geldſtrafe event 10 Tagen
Gefängnis verurteilt wegen der Beleidigung des Dr Mehring
in ſeinem Artikel über den roten Sonntag dagegen frei
geſprochen

hier

unl Une

lRegimentsjubiläum Nach

rmKunſt und wiſſenſchaft

Als letzte Vorſtellung im alten Weimarer Hoftheater ging
Sonnabend abend Goethes Jphigenie in Szene Die Johigenie
ſpielte Frau Kaibel Schiffel den Oreſt Paul Wiecke vom
Dresdener Hoftheater Thoas und Pylades die Herren Bauer
und Max Grube Jn einem ſzſeniſchen Epilog von Richard
Voß mit Muſik von Ludwig Thuille klang die Abſchieds
feier in ergreifender Weiſe aus Der Vorſtellung wohnten der
Großherzog und Herzog und Herzogin Johann Albrecht von
Mecklenburg bei Der Großherzog zrichnete Richard Voß durch
Verleihung des Komturkreuzes des Falkenordens aus T Ernſt

Tage folgendesvon Wildenbruch erhielt am gleichen des
Telegramm Weimar Hoftheater am 16 Febr 1907 Am
heutigen bedentungsvollen Tage gedenken wir Jhrer als unſeres
nationalen Dichters und ſeiner herrlichen Dichtungen die wir
im ehrwürdigen Weimarer Hoſtheater zur Darſtellung bringen
durſten mit hoher Verehrung und Dankbarkeit Hoftheater
Weimar von Vignau Ernſt von Wildenbruch
ſandte folgende Antwortdepeſche Tief bewegt gedenke ich heute
der teuern geweihten Stätte der Künſtlerſchar und aller dem
alten Theater Zugelörigen mit denen vereint ich ſeit 25 Jahren
für das deutſche Drama kämpfte

O Ein Muſenm für Stannmesgeſchichte Wie das Jenger
Volksblatt zu berichten weiß wird in Jena demnächſt mit dem
Bau eines Phylogenetiſchen Muſenms begonnen werden
zu welchem neben den Erträgniſſen der Ernſt Haeckel Stiftung
namhaſte Beiträge des Herzogs Georg von Meiningen
und der Karl Zeiß Stiftung die Möglichkeit gegeben haben
Das Muſenm ſoll eine Sammlung von Naturgegenſtänden
Präparaten Bildern und anderen Unterrichtsmitteln enthalten
die dem größeren Publikum die Vedeutung und das Weſen der
Phylogenie oder Stammesgeſchichte erläutern ſollen jener Wiſſer
ſchaft die Haeckel 1866 in ſeiner Generellen Morphologle
auf Lamarck und Darwin weiterbauend als ſelbſtändigen Zwei
der Entwicklungslehre begründet hat Das Muſenm wird in
der Nähe des jetzigen Zoologiſchen Jnſtituts errichtet werden

W

O Ein ſtiädtiſches Muſenm in Vantzen Die der Stadt
Bautzen von dem Konmerzienrat Weigang geſchenkle
Sammlung von 250 Gemälden die einen Wert von einer
halben Million repräfentiert ſoll in einem neu zu erbauenden
Stadtmuſeum untergebracht werden für das die Sie
verordneten 300,000 Kommerzienrat Weigang 100,000
geſtiſtet haben

Das Ehrengeſchenk ſür Geheimrat Dr Theodor Lewald
Auftrage eines Komitees das im Januar 1906 zum Zwede
einer Ehrung des Geheimrats Lewald zuſammentrat würde
von Profeſſor Joſeph M Olbrich Darmſtadt der Entwur
zu einem Schreibtiſch ausgearbeitet und unter deſſen Leitung
das Ehrengeſchent innerhalb 10 Monaten fertiggeſtellt Zu dem

m

Zu dert
Schreibtiſch wurden 15 verſchiedene Holzarten gewählt wobei
als Hauptkonſtruktionsmaterial Birnbaumholz verwendet wurde
Jn der Schreibtiſchplatte iſt die von Prof Olbrich entworſens
Schenkungsurkunde mit tiefblauer Mappe untergebracht
Jhr Text lautet

Herrn Geh Oberregierungsrat Dr Theodor Lewald
Dem tatkräftigen Ordner Wächter und Verfechter deutſchen

Könnens Wirkens und Weſens in Kunſt Wiſſenſchaft
Gewerbe beim Wettbewerb der Völker im fernen Wehleh

St Louis 1904 WatellEingedenk ſeiner an Arbeit Erfolg und Ehren reichen Tätoe
bringen ihm freie deutſche Männer als Zeichen ihres alt
und ihrer Verehrung dieſe Erinnerungsgabe dar

Berlin im Jahre 1907
An die Ueberreichung des Ehrengeſchenkes ſchloß ſich ein
mahl bei dem Geheimrat Juſth vom Reichsamt des J
den Toaſt auf den Kaiſer Profeſſor Wichelhaus den Toal
den Präſidenten Rooſevelt und Profeſſor Waldeyer einen t
ſpruch auf Geheimrat Lewald ausbrachte

Die Einweihung des Carnegie Jnſtituts Der Verwaltungen
der Weſtern Univerſity of Penmylvanig in Pittsburgſchloß die Verleihnung von Ehrentiteln an 29 err
ragende Ausländer die ander Einweihung des Car ehe
Jnſtituts am 13 April teilnehmen Den Titel eines V t
der Rechte erhalten die Vertreter Deutſchlands Archivdire
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J ne Generalleutnant Alfred
miniſter von Möller und Bild

vo chaperShauer ronik Suzanne Desprès die am Sonneb Büengi t pz ig er Schauſpielhaus als Yanetta in Brieux
abend Robe ein Gaſtſpiel eröffnete wurde ſehr gefeiert
Rote erlin er Zentral Theater hatte Der Milliardär

Jm Operette von Georg Okonkowski und Artur Lippſchitz
t Ferdinand Gradl nach dem erſten Akt einen
Mſichen und nach dem zweiten Akt ſogar einen

n der aber im letzten Akte bedenklich abflaute
für Bernſie ins Schauſpiel Der Dieb deutſch von
Ja polf Lotbar erzielte im Deutſchen Volkstheater in Wien
Rudel gewöhnlichen Erfolg Das auf den Effekt hingearbeitete
einen handelt von einem Diebſtabl den ein junger Mann für
Stu von ihm heimlich geliebte Frau auf ſich nimmt die ihn

er aus Liebe zu ihrem Gatten begangen hat
wie

ermiſchtes
Julius Bleichröder Der Bruder des verſtorbenen Geh

gommerzienrats Gerſon v Bleichröder Julius Bleichröder iſt
Sonntag morgen im Alter von 79 Jahren in Berlin ge

orben Neben der Firma S Bleichröder hatte das Haus
Julius Bleichröder u Co relativ geringe Bedeutung Jn den
ſetzten Jabren ſeines Beſtehens beſchäftigte ſich das Haus Jvlius
Hleichröder u Co ausſchließlich mit der eigenen Vermögens
derwaltung Vor einigen Jahren zog ſich Julius Bleichröder
ins Privatleben zurück und die Firma wurde bald daranf ge
ſöſcht Der Verſlorbene war der Schwiegervater des durch
ine ſozialdemokratiſchen Beſtrebungen bekannten Dr Leo Arons
In der Oeffen tlichkeit wurde der Name von Julius Bleichröder
dum letzten Mal genannt als er ſich am 25 Januar trotz ſeines
hinfällſgen Zuſtandes von zwei Dienern an die Wablurne
führen ließ

Streik der Berliner ftädtiſchen Aſſiſtenzärzte Die Aſſiſtenz
e an den Berliner ſtädtiſchen Krankendänſern haben be
ſchloſſen am 1 März dieſes Jahres ihre Tätigkeit einzuſtellen
Die Urſache dieſes in Ausſicht geſtellten Streiks iſt folgende
Die Aſſiſtenzärzte an den Berliner ſtädtiſchen Krankenhäuſern
find weſentlich ſchlechter geſtellt als ihre Kollegen an den
ſtaatlichen Anſtalten Sie haben freie Station beziehen
monatlich 100 Mark und erhalten keinen Urlaub Vor Jahres
friſt ſtellten ſie in einer Eingabe an den Berliner Magiſtrat
folgende Forderungen auf Freie Station 120 Mark Wionats
gehalt vier Wochen Urlaub und Aufnahme in eine Unfall
verſicherung Nach acht Monaten gab der Berliner Magiſtrat
eine ablehnende Antwort in der auf die Forderungen der
Aſſiſtenten überhanpt nicht eingegangen wurde Die Folge davon
war der Anſchluß der Berliner ſtädtiſchen Aſſiſtenzärzte an den
Leipziger Verband und die oben erwähnte Ankündigung des
Streiks Jm Berliner Magiſtrat wird man hoffentlich jetzt
ſchleunigſt einlenken

Das leichtfertige Hantieren mit gelodenen Schußwaffen hat in
Berlin wieder den Tod eines jungen Mienſchenkindes vernrſacht
Die 13 jährige Tochter Margarete des Drehers Franz Krauſe
war abends in der Wohnung des Schankwirtes Vernhard Asmus
mit deſſen 12 jähriger Tochter Gertrud mit Schnularbeiten be
ſchäftigt Während deſſen betrat der 15jährige Schüler Walter
Usmus das Zimmer und nahm ein Teſching vom Kleiderſchranke
Plötzlich entlud ſich die Waffe und eine Kugel drang der
Magarete K in den Kopf Aemus trug die Schwerverletzte nach
dem Krankenhauſe des Panl Gerhardt Stiftes wo ſie jetzt an
den Folgen der Wunde geſtorben iſt

Der größte Mann der Welt Aus Kreſeld wird berichtet Jn
einer hieſigen Gaſtwirtſchaft fungierte dieſer Tage ein Rieſe
als Kellner Er war etwas über zwei Meter groß und
proklamierte ſich als den größten Mann der Welt größer als
der größte deutſche Soldat Von dieſer Prahlerei hatte ein
Eſſener namens W Ehmke gehört Er kam eigens und un
erwartet von Eſſen herüber und beſah ſich aus einer Höhe von
2,35 Metern geringſchätzig den um einen vollen Kopf kleineren
größten Mann der Welt
Gasvergiftung Jnu Altwaſſer Schleſien wurde der Haus

beſitzer Auguſt Franzke deſſen Frau und ein Enkelkind durch
Gas vergiftet in ihrer Wohnung vorgefunden

Wölfe in Oberſchleſien Die grimmige Kälte an der deutſch
ruſſiſchen Grenze bat zahlreiche Wölfe aus den ruſſiſchen Gebiets
teilen nach Oberſchleſien getrieben die die dortige Bewohner
ſchaft beunruhigen Dieſer Tage ſah ſich Prinz Pleß in der
alten Hans Heinrich Faſanerie einem Rudel von vier Stück
W Als geſchicktem Jäger gelang es ihm durch

r ee n e5 ſtekt vonFee nene Staats

Wölfen gegenüber
einen wohlgezielten Schuß eins der gefährlichen Raubtiere zu
Boden zu ſtrecken die anderen drei entflohen Auch in den
Förſtereien Hugohütte und Sawitz ſowie im Tworoger Walde
wurden Wölfe geſehen Seit dreißig Jahren ſind in dortiger
Gegend keine Wölfe mehr bemerkt worden Der Fußverkehr
n faſt gänzlich eingeſtellt da Angriffe von Wölfen befürchtet

werden

Auf der Rodelbahn in St Moritz bei Chur verunglückte der
Sportsmann Graf v Bylandt aus Holland tödlich durch einen
ſchweren Stürz

Der brennende Schließkorb Eine etwas rätſelhaſte Sache
beſchäftigt jetzt die Polizeiverwaltung in Luxemburg Beim
Transport zum Luxemburger Zuge entſtieg einem von einer
unbekannten Frauensperſon anfgegebenen Schließkorbe eine
Rauchwolke Der Korb enthielt Lappen die mit Petroleum und
Lerpentin getränkt waren ferner eine Zündſchnur und Schwefel
ſolzer Alles befand ſich in Brand Die Abſicht der Täterin
h tieihaſt Die Kriminalpolizei ſucht eifrig nach der

erin

Neunſacher Raubmord Am 13 Februar traf in Petersburg
der Gendarmenoberſt Tjufäjew mit einem der drei Mörder
zu die die ganze Familie des wohlhabenden im Dorfe
Zopowſchtſching bei der Station Morino der Moskau
Windau Rybinsk Bahn lebenden Bauern Jwan Simonow
Amgebracht haben Simonow beſchäftigte ſich mit einem ein
wäglichen Pferde und Oelſaathandel Unter den Bauern des
Horfes erfreute er ſich einer großen Beliebtheit weil er ein
mildtätiger Mann war Sein Haus war immer ein geſuchter
Huſammenkunſtsort für Käufer und Verkäufer der verſchiedenſten

aren ſo daß es dort ein und ausging wie in einem VBienen
tock So trafen auch ungefähr eine Woche vor der Ermordung
zwei unbekannte Männer aus Petersburg ein die ſich als

äufer ausgaben und Simonow baten einen 25 Rubelſchein zu
wechſeln Simonow öffnete ſeinen Geldkaſten und brachte das
gewünſchte Kleingeld Wenige Tage ſpäter trafen die Ver
eder abermals bei Simonow ein und blieben unter
dem Vorwande ein größeres Geſchäft abſchließen zu
vollen die Nacht bei ihm Gegen Mitternacht fielen die Un
Ffannten mit BVeilen über die im tiefſten Schlaf liegende
Homllie her und ermordeten zuerſt Simonow und ſeine Frau
indem ſie ihnen den Schädel einſchlugen dann begaben ſie ſich

das Zimmer der Frau des Simonow jun die ſie in gleicher
gehe töteten Zuletzt ſchlachteten ſie die ſechs Kinder ab die
z Alter von 14 12 8 3 2 Jahren und 8 Monaten ſtanden

gr die älteſte Tochter von 16 Jahren und ein auf dem Hofe
Mlaſender Arbeiter wurden ſchwerverwundet und bewußtlos von
ein am nächſten Morgen eingetroffenen Sohn Simondws vor

Kefunden Die Kinder hatten die Mörder durch Meſſerſtiche ge
d einzelnen von ihnen waren nicht weniger als ſechs Stich

nden beigebracht Nach der Mordtat ſpannten die Verbrecher
Pferd Simonows in den Schlitten nahmen ſeinen Gelda

laſten und fuhren zux näcklten Vahriſtätion wo ſie ſich ohne
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Fabrkarten zu löſen in ben Zug ſehlen das Slraſgeld ent

re

teten und nach wenigen Stationen ausſtiegen Die ſchwernete Tochter Simonows iſt in ein Hoſpital nach Peters

burg gebracht worden Nach e e zGlbenlt
e aktion auf See Nach einem Telegramm an raltarvo hat en Hanſadampſer Croſtafels Kapitän

Möller am 14 Febr auf 46 Grad lat und 9 Grad long 25
Mann der Beſatzung des ſinkenden engliſchen Dampfers WMel
bridge aufgenommen und in Gibraltar gelandet

Tetzte Nachrichten und Telegramme

Erzberger und Bülow
Berlin 19 Febr Die Germania veröffentlicht ein Schreiben

des Abg Erzberger an den Reichskanzler in dem
Erzberger um Anfklärung in Sachen der Broſchüre Lügen des
Herrn Erzberger erſucht und ſagt nach den Mittellungen des
Generalmajors Keim dürfte feſtſtehen daß der Reichskanzler an
der Abfaſſung des ihn Erzberger beleidigenden Titels nicht
ganz unbeteiligt ſei Die Germania veröffentlicht gleichzeitig
die Anwort des Reichskanzlers vom II Februar in der
er erklärt er könne nur auf die Erklärung in der Nordd Allg
Ztg vom 10 Februar Bezug nehmen und ſügt hinzu Die
Verantwortung für die erwähnte Broſchüre die mir bis heute
noch nicht bekannt iſt und deren Titel wuß ich ablehnen Sollte
Herr General Keim was ich nicht weiß aus dem Ausbleiber
einer Aeußerung meinerſeits meine Zuſtimmung zum Titel ge
ſchloſſen haben ſo würde hier ein Mißverſtändnis vorliegen

Ende des Schulſtreiks in Poſen
Berlin 19 Febr Dem Berl Tagebl zufolge ſcheint de

Schulſtreik in der Provinz Poſen an vielen Orten im Rück
gang begriffen zu ſein An vielen Stellen beſchränkt ſich die
Zahl der ſtreikenden Schüler auf Kinder einiger Fanatiker Jn
zahlreichen Schulen wird in den nächſten Tagen das gänzlich
Aufhören des Widerſtandes erwartet Jnufolgedeſſe
arbeiten die Fanatiker mit den gröbſten Mitteln um die
Deutſchen beſonders die Lebrer einzuſchüchtern Jn Weißen
höhe wo gleichfalls der Schulſtreik abflaut erhielt der Lehrer
mehrere Briefe in denen ihm der Tod durch Bomben und
Dynamit angedroht wird Der Redalklteur Jankowski iſt von
der Strafkammer in Hohenſalza wegen Aufforderung zum
Schulſtreik in 10 Fällen zu 1000 M Geldſtrafe verurteilt
worden

Ein Syndikat der deutſchen Zuckerraffinerien
Magdeburg 19 Febr Gegenüber anders lautenden Blätter

meldungen über die Ausſichten der Bildung eines Syndikats
der deutſchen Zuckerraffinerien wird der Magd Zta
beſtätigt daß an einem Zuſammenſchluß der deutſchen Zucker
induſtrie weiter gearbeitet wird Am 9 n Ms wird in
Berlin eine Verſammlung der Mitalieder der Geſellſchaft
m b H Syndikat deutſcher Zuckerraffinerſen ſtattfinden in
der die Grundlagen eines Zuſammenſchluſſes beſprochen
werden ſollen Es handelt ſich zunächſt um eine Verſſändigunt
der Konſumzuckerfabriken doch werden die Verträge
jedenfalls ſo abgeſaßt werden daß der Nohzuckerinduſtrie
der Beitritt zu dein neuen Syndikat jederzeit offen ſteht

Der öſterreichiſch ungariſche Ansgleich
Budapeſt 19 Febr Meldung des Ungar Telegr Korreſp

Bureauns Miniſterpräſident Dr Weterle iſt geſtern früh in
Wien eingetroffen um mit der öſterreichiſchen Regierung einen
Meinungsaustauſch über die Angelegenheit des Ans gleiches
zu pflegen Dr Wekerle ſtattete dem Miniſter des Aeußern
Freiherrn von Aehrenthal einen Beſuch ab und wurde 1 Uhr
nachmittags vom Kaiſer in längerer Aundienz empfangen
Hierauf empfing Dr Wekerle den Beſuch des Freiherrn von
Nehrenthal und konferierte ſpäter mit dem Finanzminiſter
Dr von Korytowski

Frankreich und der Vatikan
Paris 19 Febr Die geſtern beim Miniſlerpräſidenten

Clemenceau ſiattgehabte Konferenz war zufällig zuſtande
gekommen da die Miniſter einzeln erſchienen waren um mit
Clemenceau zu beratſchlagen Die Miniſter billigten einſtimmig
den Jnhalt der ſehr entſchiedenen Erklärungen welche Clemen
cegau und Briand morgen in Beantwortung der angekündigten
Jnterpellationen abgeben werden Ueber die Beratung wird
Stillſchweigen beobachtet doch heißt es die Regierung werde
keinerlei Zugeſtändniſſe machen in betreff der Vertrags
ſormel für die Kirchenpachtverträge welche endgülti
feſtgeſetzt ſei Clemencean und Briand verabſchiedeten ſich ſehr
herzlich nach Beendigung der Konferenz Clemenceau hat geſtern
nachmittag diejenigen Miniſter welche nicht an der Konferenz
teilnahmen von den Entſcheidungen unterrichtet

Die Beiſetzung Carduceis
Bologna 19 Februar Unter Teilnahme einer ungeheuren

Menſchenmenge hat geſtern die feierliche Beiſetzung
Gioſné Carduccis ſtattgefunden Der Nationaltrauer um
den Dichter halber waren die Läden geſchloſſen Ueberall
waren Trauerfahnen gehißt Die Straßenlaternen längs des
Weges den der Zug nahm waren angezündet und mit ſchwarzen
Schleiern umhüllt Der Straßenverkehr war eingeſtellt Eine
ungeheure Menge füllte Straßen Plätze Balkone und Fenſter
Der Graf von Turin als Vertreter des Königs begat
ſich ſo gleich nach ſeiner Ankunft in das Haus Carduccis
um der Familie das Beileid des Königs auszu
ſprechen Um 2 Uhr nachmittags ſetzte ſich der Zu
an dem Behörden Vereine Profeſſoren Studenten Abordnungen
der Stadtvertretungen und Truppen teilnahmen in Bewegung
Die Menge ließ ihn ſchweigend und entblößten Hauptes vorüber
ziehen Die Muſikkapellen ſpielten nicht man hörte nur die
hiſtoriſche Glocke des Rathausturmes läuten Zu Seiten des von
vier Pfeiden gezogenen Leichenwagens gingen Stndenten hinter
ihm der Graf von Turin Unterrichtsminiſter Rava die Prä
ſidenten des Senats und der Kammer viele Senatoren
Deputierte Generale Admirale und hohe Beamte Der zwei
Kilometer lange Zug durchzog die Stadt bis zum Weichbild wo
er ſich auflöſte während der Leichenwagen bis zum Karthänſer
Kirchhof fuhr wo die Beiſetzung erfolgte

Die ruſſiſchen Wahlen
Petersburg 19 Febr Bis geſtern waren 6019 Wahlmänner

zweiten Grades gewählt worden Darunter 1416 Monarckiſten
und 910 Gemäßigte Jm gauzen ſind von den bisher Gewählten
232 oder 38,6 Proz Rechtsſtehende 2526 oder 42 Proz
Linksſtehende 499 oder 8,3 Proz Nationaliſten 392 oder
6,5 Proz Parteiloſe 276 oder 4 Prez von unbekannter Partei
angehörigkeit

Warſchau 19 Febr Hier herrſcht ein erbitterter Wahl
kampf Die Polizei verfolgt die fortſchrittlichen Wahl
komitees und verſchont die nationaliſtiſchen Die Rationaliſten
drohen wenn ſie unterliegen ſollten mit Pogroms

Leipzig 19 Febr König Friedrich Anguſt iſt geſtern
abend zu mehrtägigem Aufenthalt hier eingetroffen

Berlin 19 Febr Die Fortſetzung der Boxkämpfe im
Zixkus Buſch iſt polfzeilich verboten warder

en I9 Febr Die Ansſogen des Burenbeamten Land derſich als Mörder der Miß Lake der Polſzei ſiellte ich
ſich bezüglich des angeblichen Mittäters als falſch heraus
Es gewinnt immer mehr den Anſchein daß es ſich um die
Selbſtbezichtigung eines Geiſtesgeſtörten handelt doch ſind
die behördliar Wieſen chen Ermittelungen hierüber noch nicht ab

New Hork 19 Febr Meld d Aſſociated Preß Jm Zoll
ſtreitfall betr des im letzten Jahre ſellens des Verdandes
der deutſchen Porzellanfabrikanten für das einheimiſche
Geſchäft angekündigten Preisaufſchlages von zehn Prozent hat
die Zollbehörde eine endgültige Entſcheidung erlaſſen die einen
entſprechenden Aufſchlag auf den bisherigen Zollſatz in
volviert

Waſhington 19 Febr Der Marineausſchuß des Senats be
ſchloß dem Hanſe die Annahme der Forderungen für die
Marine zu empfehlen Der Entwurf ſieht u a drei Millionen
Dollar für eine Verſtärkung der Beſtückung der neuen Schlacht
ſchiffe vor und erhöht damit die Geſamtausgabe auf 12 Millionen
Der Poſten für zwel Schlachtſchiffe vom Dreadnought Typ iſt
beibehalten

El Ferrol 19 Febr Das deutſche Schulſchiff Stoſch iſt
geſtern morgen hier eingetroffen

Briefkaſten der Saale Zeitung
Jeder Anfrage iſt die Abonnementsquittung beizufügen

H P hier Durch einmalige Kapitaleinzahlung kann man ſich
bei verſchiedenen Verſicherungsgeſellſchaften eine ſofort oder von
einem beſtimmten Lebensalter ab zahlbare Rente ſichern Das
Kapital verfällt dann mit dem Tode des Rentenempfängers meiſt
vollſtändig der Geſellſchaft

2225 Sechweine

Leitung Otto Sonne
Berantwertlich für den poliliſchen Teil Dr Friz Wichmann

r den lokalen Teil Erich Beuthner für Provinjialnachrichten
Albert Herling für das Fenilleton Dr Arthur Ploch für
en Handelstell Ernſt Böhme für den Jnſeratenteit Carl

Romacker Druck und Verlag von Otto Hendel Sämilich in

Halle g S gDieſe Nummer umfaßt 6 Seiten
einſchl Unterhaltungsblatt

Hanclel Gewerbe unck Verkehr

Die Dividende der Reichsbank Wie verlautet geht der Divi
dendenvorschlag der Reichsbank dahbin 8,22 6,15 Prozent zu
verteilen

Futespinnerei und Weberei Bremen in Bremen Der Auf
sichtsrat beschloß der am 20 Februar einzuberufenden General
versammlung eine Dividende von 12 Proz wie i in Vorschlag
zu bringen und dem Arbeiterwohlfahrtsfonds wieder 90,000 M
5 Proz des Aktienkapitals zu überweisen

Seidel Naumann Aktiengesellschaft in Dresden Der
Aufsichtsrat hat beschlossen für das abgelaufene Geschäftsjahr
wiederum 18 Proz Dividende und 90 I auf jeden Genubschein in
Vorschlag zu bringen

Rio de Janeiro 17 Febr Wechsel auf London 151

Wochenübersicht der Reichsbank vom 15 Febr
Berlin 18 FebrAktiva

1 Metallbestand der Bestand an kursfähigem deutschen Gelde
u an Gold in Barren oder ausl Münzen das Kilogr fein zu
2784 I berechnet I 8960,419,000 Zun 39,084,0002 Bestand an Reichskassenscheinen 67,998,000 Zun 2,542,000

3 an Noten anderer Banken 23,959,000 Zun 6,737,000
4 v an Wechseln 863,951,000 Abn 29,170,0005 u an Lombardforderungen 70,7 8,000 Zun 11,602,000
6 v an Effekten 128,057,000 Abn 34,134,0007 an sonstigen Aktiven 114,744,000 Abn 2,471,000

Passiva
8 das Grundkapital I 180,000,000 unverändert
9 der Reservefonds

10 der Betrag der uml Noten
64,814,000 unverändert

1,303,534,600 Abn 57,871,000
11 die sonstigen täglich fälligen

Verbindlichkeiten 545,953,000 Zun 50,779,000
12 die sonstigen Passiven 665,572,000 Zun 1,282,000

Xachfrage und Angebot Preise von Kali Kuxen
von Samuel Zielenziger Berlin u Lesen 18 Februar

Geld Hriet Geld HrietAlexandershall 8050 8200 Hobenzollern 65501 6756Beienrode 70 o 7100 iugo 19001 1975Benthe Aktien 3500 3900 Johannashall 64650
Burbach 12,900 12 100 Justus I 8300 8500Carlsſund 8300 8600 Kaiseroda 78501 8050
Cecilienhall 200 Ludwigshall 10296 104960Desdemona 4850 VJeustaßfurt 17,200 17,600
Deutschland 47901 4760 Roland 130 160Friedricbshall 11700 12100 konnenberg Akt 18090 18200
Glückauf Sondershb 17,900 18,150 Rothenberg 2700 2750
Günthershall 4900 46975 Salzdetfurt Kaliw A 21090
lannov Kali Akt 7500 7890 ehieferkaute 1050 1125
ltansa 260 Iiegfried I 26251 2700lattorf 371200 38 igmundshall 24020 2449tleläburg 7190 7290 Teutonia Aktien 19600 19800
Heldrungen 1675 1725 Wilhelmshall 13,500 13,706
tlohentfels 87251 8825 Wintershall 13,400 18,660

Schlachtviehholmarkt Leiſprtg
18 Febr Marktpreise für 50 kg in Mark erste Notierung für Lebend
zweite für Schlachtgewieht

Auktrieb 692 Rinder und zwar 207 Ochsen 32 Kalben 234 Käühe
119 Bullen 307 Kälber 494 Stück Schafvieh 2245 Schweine zu
sammen 3638 Tiere

Ochsen 1 vollfleischige ausgemästete 852 junge fleischige nicht ausgemasteto 803 mähig genährte junge gut genährte ältere 75
4 gering genährte jeden Alters 665

Kalben 1 vollfleischige ausgemästete Kalben 680
u Kühen 2 vollfleischige ausgemästete Kühe 753 ältere ansgemästete Kühe 704 mähig genährte Kühe und Kalben 64

5 gering genährte Kühe und Kalben 68
Bullen 1 vollfleischige höchsten Schlachtwertes 768

2 mäbig genährte jüngere u genährte ältere 74

3 gering genährte 69Kälber 1 feinste Mast Vollin u beste Saugkälber 68
2 mittlere Mast und gute Saugkälber 55
3 geringe Saugkälber 4654 ältere gering genährte Fresser

Scnaare 1 Mastlämmer und jüngere Masthammel 42
2 ältere Masthammel 403 mäbiggenährtellammel Schate dMlerzschate

Schweine 1 vollſleischige der feineren Rassen 658
2 fIeischige
3 gering entwiekelte sowie Sauen und Eber 63
4 ausländisehe aus

Gese Shsgang in Rindern langsam Kälbern Schaffen und
sehwelnen mitteſ mäßig Verkaufſt 529 Kinder u z2war 171 Ochsen
29 Kalben 219 Kühe 110 Bullen 306 Kalber 454 Johatea



r rn un e

Waroen und Produktenberiohte
Gefreide Mühlen Erneugnisse usw

Berlin 18 Febr Frühmarkt amtlich festgestellte Preise
Gerste inſänd Futtergerste mittel un

172 russische und Donau leichte 144 148 alles ab Bahn u frei
Haktfer märk mecklenb pomm posen schles fein

184 189 mittel 178 183 gering 174 177 russischer und Donau
Wagen

gering
inländ 182 183,00 M Roggen inländ 171 72,00 M

145 160 gute 161

mittel u gering russischer fein amerik
ab Bahn u frei Wagen Mais amer mixed
abfallender runder 150,00 15 ab Bahn u frei Wagen2

Erbeen inländisehe u ausiändische Futterware mittel 163 175
eine und Taubenerbsen kleine Kocherbsen abBahn und frei Wagen Weizenmehl 00 23,60 26,00 Roggen
mehbl Ound l 22,50 24,70 Weizenkleie 11,10 11,70 Roggen
Kkleie 11 60 12,00 ab Mühle

Hawburg 18 Febr Weizen ruhbig meeklenb u ostholstein
180 186 Roggen rubig mecklenb u altmärk 172 178
eit 9 Pud 10/15 Febr 127,00 M Gerste rubig südruss ecif Eebr

Al ais stetig
Amerie mixed cif per Febr 96,60 Ia Plata eit April Mai 100 00

Antwerpen 18 Febr Weizen fest Mais fest Hater fest

117,00 Hafer stetig

Gerste fest
New Tork 18 Febr Telegr Roter Winterweizen

März
Juli

Getreidofracht 12
Weizen Mai 78 7874

8324 vorigo Notiernng 84
85 Juli 847/8 845e MaisSept

Chieago 18 Febr Telegr
788 78/5 Mais Mai 47 46 /6

Mehl 3,23 3,26

holst u mecklenb 180 199

eizen
Mai 54 654

Knarfoſſelmehl und Stärke
Berlin 18 FebrFeuobte Stärke 9,00

Kartoffelmehl

Loco
Mai 85

63 5370
Juli

und Stärke 16,75 17,26

blagdeburg 18 Febr Kartoffelstärke und Mehl 17,26 17,60

Zneker
Hamburg 18 Febr nachm 6 Uhr Räüben Rohzueker 1 Prod

Basis 88 o Rendement neue Usance frei an hord Hamburg per
Febr 17,90 März 17,90 Mai 18,15 Aug 18,46 Okt 18,30 Dez 18,05
Ruhig

London 18 Febr 960 Javazucker stetig loco 10 sh 0
Roh Rühbenzneker ruhig loco 8 sh 10 d

Paris 18 Febr Rohzucker stetig 88 90 neue Kondition 22,75
bis 23,00 Weißer Zucker runig No S für 100 kg Febr 25/2 März
255/8 Mai Aug

Berliner Börse
18 Februar

Ergänzung zu den telephon
greldungen im gestr Abendblatt

eereee

IEIIIIIIIIIIIBerlin Wechsel Lombard 7
Amsterdam b Brüssel 4
Italien Plätze ö Kopen

hagen 6 Lissabon 4
London S Madrid 4l2
Paris 3 Petersburg und

Warschau 7 Sehwed
Plätze 6 Norw Plätze 65

Schweiz 5 Wien A4Alz
an

Geldeorten und Banknoten

Münz Dukaten pr St
Rand do do8Gulden Stücke öst do
Gold Dollars doImperials alte do

do do au 500 0
do nene pr St 215,266
do do zu 500 G

Amertk Noten 2u 1 D 4,2150
do Coup zhib Y 4,207561

Oest Rkn Absehin 2000K 85 050
Russ do do zu 500 R 215,206

do do do 6 3 u 1 R 215,1502
Skandin Bkn zu 100 Kr 12,708
Russ Zoll Coup 100 G R 323 60d
do do kleine 323,308

Deutache Stanfapap Vſand
und Rentenbrieſe Pro inz in

Sind t Anleihen und Lose
D Reichs Schatzanw

1905 unk 1907 3
do von 1904

Bad St A O unev 09
do Präm Anl v 67

Bayr Präm Anl v 66
BremerAnl 1887,88,90
Gr Hoess St A r
Hamb Staats LRente

amort 7900 4
do do 1904Iüb St Anl uuk 14 32

Ostpreuß Prov Anl 4
do do 32Rheinprov XX XXI 4

Westf Prov II IIT IV 3 96 100
Teltow Kr Anl uk 15 4 1102,1 Ob

Barmen Stadt Anl 32 95 206
Berlin St Synodo 02 3 95 106
Casseol St Anl I 1901 32 95,500
Charlottenb 95 99 02 3 e 95 6082
Cöthen s808480959603 3
Dortmund 1891 98 o03 3/2 95 20
Dresden 1900 unk 10 4 1102,606

do 3 92,100Düsseld 88,93,94,00,03 32
Eisenach1899 uncv 09 4 1161,208
Frankfurt a M 1903 5 96,406
Giauchau 1894 1903 3 96,000
Halberstadt 1902 32 95 50
Köln 1900 unev 06 4 I01,808
do 94,96 98 1901 08 3/2 95,60Rärnberg St A ibo 3

Süächs Idw Plbr IIAXxiI xxirt
do Kredithbriete 4
do do

Kur und Nenmärker
Brdbg Rentenbr

Pomm Rentenbriefe
Posonsche do
Preußische do
Bäehsische do

Braunschw 20 Tir Lose
Mark per Stüceit 172,00

Köln Mind 3 Pr Anl 136 90
Meining 7 fl Lose M p St 385 100

72 7 r

98,89b2
3/2 98,80d2

/2 95,8060
/2

101,6002
97,00 r

162 506

94 8060
101 46 e

102 00 d

102 Ob
96,908

tot 1oe

101,100
o 100
o 10
on 10
on 10g

m e h

Analindiache Fondso
IIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIII

an Eisonb Anl 5 100 606
o Anl v 1897 67,806Chilen Anl v 1889

Chines do v 1895 6 104 90
do do kleine 6 106 666

Oriech 59 do v 81/84 52,408
do 59 do kleine 52,400
do 59 dte P I 50,30du 500 do Kiei 50 30Fapan Anl V 1905 e 87 ab

eS

262 Okt Dez 269

Oosterr einhtl Renteſ 4 898,90
Portug Anl III Spee freo 13 20b23
Kkumän Anl v I894 4 92,00be6

do do v 19051 4 91,60b26
Russ Anleihe v 1905 4 91,40602
do V 1890 II w 4do Cons 39 26 u I0or 4
do conv Obligat 3 71,90

Schwed St A v 04 h
BRukar Stadt A 88 ev 4/2 99 00b28

do do kleine 42 99 00b026
Huen Air do 500 I 4 h
do do 1600 I 4 93 00 b

Lissab do 862000 d 4 87 70626
Wien Stadt Anl v 98 4 69,800

chwed Hyp Plädbr
kündb 4

do do rückz 103 4
do Städte Pfdb o2 4 899 10 b

Ungar Spark Pf IV V 4do do Il 4 66,700
Barletta 100 Lireſfr Mpst 27,90d
Freihurg 15 Frs r 40,60 b
Oest 1858 Kredit kr J
do 1860 I 2090

G St 4 I 156 2042
do 1864 I ose Fr Mpst

Kuss Främ Anv 1864 6 BI o
do do v 1866 5

Uypolhekenbank Pſandhbrief
u Obligsetionen

Berl Hyp 80 abg
do do dodo v 1904 Ser I II
Braunschweig Han

S XVIII unk 05
do S XXIXXIIuK 11

do S Xdo S II IX XII XV
do S XIX
do S XX unk b 1910
D VIIdo XII unk 1do XIVunk b 1914
do XIII XIII Ado IX

Gothaer Gr Pr Pf 1

do do Ido do III u IVdo do VIu VII
do IX u IXa unk O
do X u Xa unk b 13
do S XII unk b 14
do S VIII
do S XI unk b 191

HIamb Hyp Pfdbr
do S 341 400
do S 401 450
do S 190

do do Ido S VII unk b 08
Meckl u W B S V
do do alte u cony

Mein Hyp Bk S II
VI VIIdo VIII unk b 1911

do IX unk b 1914
do eonv
do X unkd b 1913
do XI unkdb b 16
Mitteld Bod Cred A

S IV unk b 09
do unk b 06

Norddtsche Grunder
8 XII unk b 12

do 8 XIII unk b 12
Pr Bd Cr S IVrz 115
do do S X r2z 110
do do S XIII
do 8 XIV unk b 05
do 8 XVII do 1906
do S XVIII do 1910
do S XIX do 1911
do S XXI do 1913
do 8 XX unk b 1913
do S XI,XV,XVIev

Pr Ctr Bd Or v 1890
do v 1899 unk b 1909
do v 1903 do 1912
do v 1886 89 94
do v 1896 do 1906
do v 1904 unk b 1913
do Conptr Boden

Comm Ob
do Ao v 87 9
do do v 1606
r P A B abgkJ do dodo unk bis 1913

u XXI unk 1910

4

3

es Bk S X X

99 00 d
92,750

100,500

100,30 b
101,00 ba

95,006
94 1 h
94 10 d

94 506
100 006
100 30 bat

160 60
96 50 d
94 5090

137,50 d
117,50
100 750

99,906
100 1068

100 606
100,606

2 95 306

95 806
100,006b2

100 256
100,7560

94,006
95,069

101 400
101,256
96 506

101 008
93 80 b
100,00 d
100,008
190,50026

101,00
94,50b20
96,060d26

101 20626

101,000
96,000

IE
96,0060

114,906
110,966

IED100 00

100 de
100 1 0
100 20
100 25
97 75
94 10224

166,000
100,106
100,708

84 00
94 00 b

96,006

102,200

95,20
95,20 b

100,90
93 000

100 400

00 00 h

Hamburg 18 Febr 6 UhrMärz 31,26 Gd Mai 31,76 Gd Sept 32,50 fd Herz 930,0 GKaffee JKaffee good average Santoe

tetigan durg 18 Febr Kaffee ruhig Umsatz 2000 Sack
Amsterdam 19 Febr
Ha vre 18 Febr Sehln

New Vork 18 Febr

teurer
Brennerei

Hamhburg 18 Febr
19,00 März April 19,00 G

Aug 41,00 Sept Dez 37,26

New Vorhk 18 Febr

Balances at Oil City 1,63
Hlunnten

Bremen 18 Febr
51 Pf in Doppeleimern 512 Pf

Hamburg 18 Febr
Köln 18 Febr
Antwerpen 18 Febr
Taris 18 Febr

Rohe und Brothers 10,20

Pork per Mai 16,756
Wolle

do S XXV unk I 4 100,30526
do 8 XXVIIunk 151 4 101 00b26
do S XXVI unk 14 3 98 70
do S XXIV unk 12 3 95 500
do Kl Obl unk O8 4 99 409
do Com Obl II b 10 4 102,256
do do IV unk 12 34100 006
do do III unk 12 3 97,10029

Rh W 8 IX IXa 4 00 806
do S VI unk b 08 3 94 500
do S X von 1905 4 00 8060

Sächs Boden Credlit
8 III unk b 1900 4 102,000

do S IV unk b 1910 4 102,e06
do S II unk b 1908 3 897,000

Schwarzbg Hyp B
8 III u V 4 I00 00 b

do S VI unk b 12 4 00,808
do Ser I unk b 06 3 96,506
Vestd Boden Credit

8 II kündb 4 1100,308
do Ser I 4 00,206do Ser V unk b 9 4 100,406do Ser VI un b 10 4 00,690
do Ser VII uk b 19 4 100,600
do Ser III unk b 05 2 94,000
do Ser IV unk b 07 3/2 95,000
Westpr ritter I IB 98,0060

Bank Akten

Deutache Elsenb Prloritäten

Talb Blankb 1884 e 32
ühb Büchen v 1902 3

Magd Wittenb dweg 3 87 25 di

Deutfache Eisenble BStnrni Akt

Nnlin Iübeck 32 89 500
Iiegn Rawitseh I t B 3
Niederlausitzer 32 69,90Nordh Wernig Lit Al 42 92 20

Ausalüäncd Elsenb Priorltäten

Anatol Bhn I kleine 6 103,200
do Prgänz kleinel 6 102,89

Contr Pao I Ref rz 49 4 68 80 b
do rz 29 3Kosl Woron v 1834 4 76,200

Kronp Rudolfb gar 4689,406
K Ohark As v 1889 4
Kursk Kisw 4 65,06 aMacedon Gold Prior 3 66 20620

do do kleine 3 68 60
Moskau Kasun 4 82,1 00
do Kiew Wor uk O6 4 81,00
do Smolensk 4 79,006bdo Winä Kyb unk 090 4 76,00b28

Norih Pacific Gen I 3
Haterr Frz St B alte 3 90,200
do do v 1874 3 37 10 d
do do v 1885 3 85 600do do v 18951 3 768,606
do do I u II 6do do Gold 4 99,90

Orel Griasi Obl 3891 4 176 1062
Portg v 1889 abg R 4 J
Rjnsan Kozlow 4 75375do Uralsk v 98 u b O9 4 76 405
Ru s Sücdosthahn v O 4 76,75
Ri ss Südwestbalhin 4 76,3060
P ybinsk unk b 1906 4 7650
8südösterr 590 Oblig 5 106

do Gold 4 96 00Türk Bagdad E A I 4 688 30
Warsch W X XI s 4

Anszlünd Einenb Stninm A l

Anatolſ Risonb volle 6

Paris 18 Febr Spiritus matt

Telegr

OIe
Schmalz stetig

ehlufßbericht
März 75,60 März April 73,50 Mai Aug 665,50

Nexv Vork 18 Febr Telegr Schmalz Western steam 10,10

Bremen 18 Febr Baum wolle still
Liverpool 18 Febr Schluß haumwolle

davon für Spekulation unä Export 500 B
Amerikanische good ordinary Lieferungen ruhig Februar 6,68

Febr März 5,64 März April 5,62 April Mai 5,61
Juni Juli 5,68 Juli August 5,56 August September 5,62 September
Oktober 5,48 Oktober November 65,44

jDresdn Gurdin F
jbärkopp Bielekf M

Barmer Bank Verein 7/2130 706
Braunschw Bank 5/2117 60620
Bresl Wechsl Banlc 6 1102,896
CoburgerKredithenkl 5 698,75626
Danziger Privatbhank 7 125 25
Dtsch Asiat Bank 11 1173 00 h
Disch Eff W IIahm 5 109 400
do IIy poth B Berl 7 142,75
Gothaer Privatbank 6 126,508
lIlIamb Hypoth B 8 I165 40
IübeckerlCommerzb 72 134 50bz8
Meining Hypoth B 7 II48 50bu

reuß Hypoth 6 118 00b26
do Tanavriefw 7 143 106

Westdtsech Bod Kr 7 l149,996

7

PetrolenmHamburg 168 Febr Fetrolenm fest Stand white loco 6,80
Antwerpen 18 Febr Schluß Raffiniertes Type weiß loco20 50 baB Febr 20,50 März 20,75 April Mai 20,56 B Ruhig

etroleum Standard white in
New Vork 7,76 in Philadelphia 7,70 Refined in Cases 10,25 Credit

III
Loko

Baumwolle
Upl midal loco 552

Induatrie Abkltlien

Akt Bauver Passage
Albert Chem Werke
Alfeld Gron PVapierk
Annaburger Steingut
Archimedeos
A4renberg Bergbau
Balcke Tellering Co
Berlin Charl Bau
Berl VUnionbrauerei
do Bock Br cv u n
do Spand Berg Br
do Königst Br
do Pfefterberg Br
Hernburger Masch
Braunk u Brik Ind
Breslauer Olfabrik
do Spritfabrik
Breuer Masch Fabr
Caroline b Okfleber
Charlottb Wasserw
Consol Marie Br W
Contin Elektr Nrbg
Delmenh Linoleum
Deutsche Jute Spinn
do Linol Akt Rixd
do Spiegelglas Ges

Düsseldorfer Bisenh
Düsseldorf Waggont
Eekert Maschinen I
Blberfeld Farbenf

do Papierlabrik
Engl Wollw A L A
Erfurter Strassenb
Fagon Mannstädt
Falkenst Gardinen
Vlensburg Schifkbau
Vrerichs Co
Freund Masch conv
Gaggen Pisen w V A
Gelsenk Gußstahl
Gerresh Glushütten
Gladbach Woll Ind
Görlitzer Eisenbbed
Grevenbroich blasech
Griesheim Elektron
Handelsg f Grundb
Hansa Dampfsechilfg
IHarb Wien Gummi
llarkort Bergw Ges
Harkort Brückenbau

do o St Prlen wigshütte
Ilein Lehmann
lIIlerbrand Waggonkf
Hoffinann Stärkel
Hoffmann Waggon
Hotelbetriebs Ges
Ilse Bergbau
Körting Gebr
Lauchhammer conv
Linke Wagenbau
Mgdeb Bau u Kr R
Magdeburg Bergw

do do St Prior
do Allg Gas
do AMühlenwerl e
do Straßenbahn

Maschinenfb Kap el
Massener Bergbau

5 124,600
19 405,60d26
9 142 500

12 195,75
7/2 185 1 ob

136 782 00
8 139,502

Froo 281,000

6 122,5600
8 1142 00br8

7 154 09 r
7 118,750

14 227,756b2
9 138,0026
12 188,0062
0

16 253 00b20

8 130,60
20 374 2562

5

0

20
12

Mechan Woeb Zitau
Mix Genest Tel F sMüller Speiselett s
Neu Bellevue i Lic u
Nordd Eisw St Kt

do do Vorz Akt
Nordd Jute Sp Iit A

do do I it hNoräseeo Dampkkfieech
Nürnbg Herkulesw
Oppelner Zement
Petersb elekt B St A
do do Vorz Akt

Reichelt Metallschr
Rhein Spiegelglas M

froo 1023,00

12
10

Rh Westf Spren st 14
Sächs Gussst Döhlen
Saxonia Zementlfabr
Schl Leinw Kramsta
Schles Zinkh St Pr
Sehöfferhof Br Mainz
Schöneb Fr Terr O

20
8

7

21
8

12
schubert Salzer 25
Schwartzkopkf Mseh
Stollwerek Gbl V A
Strals Spielk St Pr
Terr Geos Halensee froo 2046 09
V Chem Werk Charl
Voer ch elei
V Köln Rottw Pulv
V Stahiw Zy p u Wis
Voigtl Maseh St Akt

do do Vorz A
Westfäl Kupfer
Westl Boden Ges

do do 600 6 Wollwaren Merkur

13
6

7

13
8

16
13

16
16
8

16

15 4289,506

12 206 25
17 265,25d
1ö6 231,2562
25 375 660b26
10 194,25
19 304,90b2
9 1149,758

33 570,00b2
7 150,75020
7 119,00626
7 147 008

14 246,008
8 1141,0068
4 166,00b2

10 105,756b2
14 354,756
8 117,35d26
ö6 118,600

10 240,00625
14 184,75 a
168 320,756

0 80,259
12 248,750
4 1194 00526
9 1136,7562
7/2238,006

12 171,00
3 100,50
6 125,00d2

12 193 25
6 168 00 e
12 193,75 e
12 204 500
21 345,75
20 1273 2552
16 194 50526
6 116,5068

11 191,25
16 289,00b26
5 6868,006

26
28

7 1137,006
8 116,006
8 158 004

16 311,8 b
6 1148 00b20

12 231,7562
132 90 a
255,0060

rooſ 13,406

4 good ordinary 31,60ericht Kaffee good aversge Santos
März 39 00 Mai 39 50 Sept 39 765 Dez 40,50 Ruhig

Rio fair Nr 7
BpirltusNordhausen 18 Febr ranntwein 40 o Vol für 100 kg 69,25

bis 60,26 45 o Vol für 100 kg 66,25 67,26 per loco Februar und
Februar Mai 1907 per Lieferung Februar September 1907 25 Pf

per Lieferung Juni Sept 1907 75 Pf teurer ohne Faß ab

Spiritus fest Febr 19,00 Febr März

Febr 39,60 März 40,00 Mai

Tube u Firkins

Rüböl fest verzollt 69,00
Rahöl loco 69,50 Mai 65 50

Schmalz per Febr 122,25
Rüböl stetig Febr 8060

Chieago 18 Febr Telegr Schmalz Mai 9,65 Juli 9,67

Umsatz 8000
Tendenz stetig

Mai Juni 5 59

112,30626

60 25261,7582
203 25 226

65 10b2
85,6060

126,606

87 506
146 50br8
163 250
174 5062

89 90
139 80
206 09
176 5060
202 759

300 25
159 75beB

146 5052
444 50

165 005
202 250
392,096
245 250

120 500
129,296

216 00 b
116 75
256 50
293,30
261 60
263,106
145,006

Min Soeleet 0,81

0,75Witwatersr

London I8

Amster

WJWWW

am 18 Febr
Glasgow 18 Febr

warrants 55 sh 11 d
Glasgow 18 Febr

warrants Middelsborough 66 sh 12 d

Silber
Zädafrikanische Minenkurse
626 Cons Goldfield of SA ig

De Beers 29,37 East Rand 4,43 nGeneral Min Fin 1,60 A Goerz Co
Otavi 8,06 Randfontein 1,78 Rand Mines

Roben nie 1,75
eep 3,56

Febr SchluBb Chilikupferstramm 1072
3 Mon 109 Zinn willig Straits 191 3 Mon 190 /2
span 19 engl 192 Zink matt gewöhnl Marke 26 spez 261

HBankazinn 116,25
Vormittag Roheisen Mixed numbers

Sheba 0,34 South West Afriea

Sehluß Roheisen

Ohemisohe Produkte
London 16 Febr Chilizalp ord 11 h 8d ratt 120h z q

ine
Hamburg 18 Febr Silber 95,25 Br 94,75 G
London 18 Febr
Lon don 18 Febr

Mining 14,62 Chartered 1

317/8

Evirn
0ns80

Geduld vx Jagèrskoniein z
71 Roodep Cent

9

D Lstr
Blei stetig

Mixed numbers

Zei und Vnarrat
VWanaseratünde bedeutet aber unter KNull

e e e e Fall Wuehs
Artern Brückonpegel 16 Febr 0,70 17 Febr 40,70
WeilBßenfols Oberpegel J 2,50 2,652 9do Unierpogei 0,58 J 0,70 1
Trotha 17 18Alnloben Oberpegel 16 2 2,44 17 2 2,48 7do Unterpegol 41 72 1,90 18e a 1,36 1,40Kalbo Oberpegel 1,64 42621 2do Unterpegol 0,96 Tir

Moldau Iger EBxer Blhbo

J Tebr T riſwacusſ T Febr Faſſſ War
Rudweis 17 0 O 3 ſIorgau n e mPrag 0,24 111 Witienberg 1,66Junghunzian 0,00 6 Roblau 2 41,09 12
laun 0,30 10 jBarby 4142 14Pardubits 0,06 10 Magdeburg 1,21 4Brandeis 143 3 Tangermde 94Melnik 2 0,36 2 Miuenherge 2,66 6Leitmeritz 60,29 2 hämitz Peg 17 3,05 24Außig 18 41 09 Lauenburg 18 1,77 6Dresden 1,34 7 l
o0hblgeationen von Ind Ges ſGewoerkseh D Kaiser 4 98,000

r o unk 10Ges f Aniſ Fabr 4 103,500Knt t an ab Ataiä r an m 100 4062
Angem Elekir Gee 99 9 eaal 92 50do do der werAnhalt Kohlenwerke 4 98,250 2 r An 100 00Rer Rlektr Werke 4 100 300 Hartm Maschinen u S
do do unk 06 4 1100 005 rer /2 63,000
do do unk 07 4/2 100,706 Hsehnster Farbw 7 102 90

Braunschw Kohlen 4 104 008 iohenſolsGew iBuderus Eisenwerkel 4 100,200 eiten Atllor eBurbach Gewerkseh 5 ſos 250 e trrntan oCharlott Wasserw 4 69,708 n z usastahl 4 u
Continentale do 101 60 Luna ar woo 130 950Dannenbaum 4 99,25 Mat pg a Co 83 J t vo
Dessauer Gas Alf 106,806 Neg Boa anl
48 1833 4 188 80 e en no 1698 n02 o6 200peuteh An rot Gönt 4 55 86 Nordegrttsen Lloyd re

Dtsch Bierbrauerei 4/2 102,756 i do 4 875
do Kabelwerko /2 102,7560 o d n i u 4

Donnersmarckhütte 3/2 96,5060 t rwi r ob e
Portmund Union Hosen gen Hüttenw A 104 258e

47 14 7788 Ry vniekor Steine 495 100,788
1 Sohalker OGruben 4Plelctr Lief Ges 4 /2 77F do do 1898 4 102,008do I ioht u Kraft los 2590 90 do 1899 4 100,008

do do unk 10 103 756 do do 19031 4 98 805
Gelsenkireh Bergw 4 00,40bz6 Jehuekert Flek 4 99 10 dGeorg ar Bergw 945 r r a 101 600
do z hlexuir on n e eE45 do A102 252 Zeitzer Masohinen 4/2 108 508

Leipziger Börsoe
18 Februar 1906

Deufsche Fonds
zächs St Anl v 1856

do do 1852 68 ov
tenb Stadt Anl v

1899 I u II
hemnitz St Anl 89
do do 1902 unk 07
do do 16874 conv
do do 1879 conv
resd St A 1900 abg

do do 1900jera do v 1687
do do v 190eipz do 1865 Th A
do do 1897 Ser I
do do 1876/84 u 87
do 1890 8 II v 87
do 1897 Ser II A

Plaueni V St A 1888
do 1892 Ser II
do St Anl 1897
do do 190do do 1892do 1897 Ser II

tiesa St Anl 1891 95
Wurzen do 1893 190

Böhm Nordbahn
Buschtiehrad ILit A

do

Graz Köflach
Prag Dux Pr Akt

Iit B

3

3

4

/2

3/2
3

3/2
/2

32
/2

3

3

2

/2

92,300
100,000

102,758
97,000
96,800

97,000
97,000

102 696
96 2560

96,250
95,758
85,900
97,006
97,000

32
3/2

/2
/2

3

4

4

/2
/2

5/3
126/7

12
5

4

97 000
96 750
86 759

96 756
696,750

102 250
102 250

96 ,500
96,500

Kisenbnhn staenimm Akten
Aussig Tepſitz 500 ſ11 245,300

121,756
286,0068
264,258
123 500

97,506

Austüncd Hlaenb Prior 0961
Aussig Tepl 86 Gold
Böhm Nordbahn 1903

do 1882 Gold
Buschtiehr 1896 stkr
Dux Bodenb 93 stfr
do 1691 stfr Silher
do do Golddo ERm l 1869
do Em II 1871
do Em III 1874 Gold

Graz Kötfl Em IV 78
do m 1902

Erhbl Ritterroh Kr V

do doLandst Bank Bauten
Ioipz B u Anl 8S E unk b 1806

do

do
do

do Ddo

o J 40 1808a Ffäb B IX uhb 10

eipz BRaubank
o Immob Ges

218,000 Löbauer Bank

/2
3

Pſuondbrie ſe
3

1

2

4

4

4

un Alten
Bank t fGrundb pa

9

3

/2
3

/2

92 80 b
93 000
99,859
99,756
80,250
98 7560
99 756

109,006
109,000
103,500

99,1608

87 ,909
96,506
98,000

96,600
96 600
96,300

101,600
101,400
101,400
101,690
101,2560

8 134 000
6/4106 250

174,000

Oberlausitzer Bank r

Zwicekauer Bank o

Dresd Baubank H 0

137,003
Süchsische Bank 6 141,5060
do Bodenkreditanst 7 145,758
Vogtländ Bk Plauen 10 20,506

ITrzaſ Aſtb Tandb 0 3772 98 900
do do do s IV 3 98,0003 96 758

Iuduatrie Alktien
Atenb Akt Braun 9 170,008
3röllwitz Papierfah 14O Spitzenfab Lpz I 18 300,006
zera Jutespinn ILit A 24 360,008

do do Lit 18jermania Chem 2 II5,006
Hlauziger Zuckerkab 8 128,008

Gohis Hierbr St A 6
do do Prior A 6 1127 2650
Golzern M St A 7 128,006
Körbisdort Zucker 72 176 008
ſeipzig Vereinsbr 15
Malzfabr Schkeudit 3 120,250
zchönh Sächs Webst 16 268,7568
Fr Schulz jr Leipzi 22 35 008
8töhr Co Kammg 10 181 750
Thüringer Gasges 16 294 208
Tittel Krüger 1 II5,500
Woernshs J abg St A 6 1I113,0068
Kammg Vorz A8 131,506

Preseher Leutzseh 10 152,508

Obligat von Induaaztrie Ges
u Gewerkaehaſten

Altenb Akt Brauerei 4 I01,256
Cröllwitz Papierfab 4 100,6009
Dampfbr Zwenkau /2101 258
Gr Leipz Strassenb 4 01,506I eipz Zaumw S

do Centraltheäter 5 95,008
do Elekt Strassenb 4 100,756
do Kammgarn Sp 4 1100,506

Malzfabr Schkeuditz 4 100,756
Mansf Gewkseh 67ev 4 100 808

do do 1875/79 ev 4 101,008
do do 18824 101,068do do 1893 4 100,606do do 1897 4 100,3950
do do 19024 101,7588töhr Co Leipzig 8/2 108,598

Tittel Krüger 4 97,250Zeitzer Par u Sol 299,750
Noumburg Braunk 4 100,008
täohlen Aktien a Priori tinten

M p 89Eragov 8toink A P bo 1375
Gersd Bikb V St A 18 406,009

113,7500

do do Pr A I 52,50 910,008
do do do II 48 820,008

Kalgergrube b Gersdort St A 6 605 o08
do o Pr A i 21 7356,008

Oberhohnd Forst 0 12,006
do Schader 10 116,008

Zwiek Oberhohnd 300 46
Zwei St Vereinsgl 160 109,152
Friedenegr Meuselw 40 870,009
Prehlitz Braunk Geo 24 450,008

77 7 54 1100,06
Ve i in Meuselw wien Ot A o 15600
ſo fo Prior Akt 108 18765999
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